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Tanken Sie an 365 Tagen Diesel!

Sonn- und feiertags kein Problem!

Mit dem Finkenzeller Tankschlüssel

sind Sie unabhängig!

Ingolstädter Straße 33, 85077 Manching

Seit 10 Jahren in Manching

MALERFACHBETR IEB

Gerüstbau
Fassadenanstriche
Lackierarbeiten
Schimmelsanierung
Dekorative Maltechnik

Otto-Hahn-Str. 28
85077 Manching
Tel. 08459-3329327

info@malerfachbetrieb-oettl.de
www.malerfachbetrieb-oettl.de

Innenanstriche
Tapezierarbeiten
Vollwärmeschutz

Zum Steuerbonus m
ax. 1.200 Euro

für Handwerke
rleistungen be

raten

wir Sie gerne.

INGOLSTÄDTER STR. 13
85077 MANCHING
TEL. (GEB. FREI):

0800/1330070
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Manching – Der bayerische Mi-
nisterpräsident Horst Seehofer
hat am 18. Juni das militärische
Luftfahrtzentrum Manching von
EADS Defence & Security (DS)
besucht.

Auf Einladung des Betriebsratsvor-
sitzenden Thomas Pretzl nahm der
Ministerpräsident an einer außeror-
dentlichen Betriebsversammlung
des DS-Geschäftsbereichs Military
Air Systems teil. In Gesprächen
mit hochrangigen Vertretern des
Unternehmens, an denen unter
anderem auch Dr. Stefan Zoller,
CEO von EADS Defence & Security
teilnahm, informierte sich Seehofer
außerdem über die aktuelle Situa-
tion und die künftigen Perspektiven
des High-Tech-Standortes.

Bernhard Gerwert, CEO von
Military Air Systems, nutzte den
Besuch, um den bayerischen Minis-
terpräsidenten über die Leistungs-
fähigkeit des Geschäftsbereichs
und seine Zukunftsprogramme
zu informieren. Gerwert sagte:
„Wir haben in den vergangenen
Jahren mehr als 100 Mio. Euro in
die Infrastruktur des Standortes
investiert und haben uns für den
internationalen Wettbewerb fit
gemacht. In Deutschland setzen
wir auf die Beauftragung der Euro-
fighter Tranche 3b, die Entwicklung
und Produktion des unbemannten
AufklärungssystemsTalarion sowie
eine Entscheidung für die Wartung
der deutschen A400M im gemein-
samen Unterstützungszentrum
der Luftwaffe und Industrie in
Manching. Diese zukunftsorientier-
ten Programme sind nicht nur im
Hinblick auf den Ausbau der tech-
nologischen Leistungsfähigkeit,
sondern auch für den Erhalt der
Arbeitsplätze und die nachhaltige
Sicherung des Standortes von
existenzieller Bedeutung.“

Gerwert betonte: „Wir arbeiten
an langfristigen Verteidigungspro-
grammen, investieren in zukunfts-
orientierte Hochtechnologien
und bieten unseren Mitarbeitern
anspruchsvolle Arbeitsplätze.“
Durch die dringend erforderliche
Entwicklungsentscheidung für das
europäische Aufklärungssystem
Talarion könnten zum Beispiel in
Europa rund 10.000 Arbeitsplätze
gesichert werden, davon etwa
3.000 in Deutschland. Allein in
Bayern würden für direkte Part-
ner und Zulieferer ungefähr 500
Arbeitsplätze in rund 40 mittelstän-
dischen Unternehmen mit einem
Auftragsvolumen von ungefähr 250

Mio. € ausgelastet. Am Standort
Manching könnten durch Talarion
mehr als 400 Arbeitsplätze abgesi-
chert werden.

Der Vorsitzende des Betriebs-
rates in Manching, Thomas Pretzl,
ergänzte: „Damit die rund 5.500
Arbeitsplätze in Manching auch in
Zukunft sicher sind und wir den
Standort weiter stärken können,
brauchen wir die tatkräftige Un-
terstützung der Politik für unsere
Zukunftsprogramme!“ Die Beleg-
schaft am Standort habe mit der
Konzentration der Flugzeugaktivitä-
ten im militärischen Luftfahrtzent-
rum enorme Belastungen auf sich
genommen.

Pretzl fügte hinzu: „Wir haben
uns damit perfekt aufgestellt für
den internationalen Wettbewerb
und sind den Vorgaben der Politik
gefolgt. Es kann deshalb nicht
sein, dass wir die Verlierer der
Krise sind!“ High Tech bedeute
immer auch Wohlstand und damit
Kaufkraft. Dies sei ein probates
Mittel, um die aktuelle Krise zu
bekämpfen. Pretzl sagte: „Es hän-
gen zahlreiche Mittelständler als
Zulieferer an unseren Programmen
– auch diese Unternehmen wären
in ihrer Existenz gefährdet, wenn
wir für unsere Programme kein
grünes Licht bekommen würden.
Insbesondere erwarten wir Arbeit-
nehmervertreter gerade von einem
Verteidigungsminister, der aus
Bayern kommt, Unterstützung für
unsere bayerischen Arbeitsplätze
und keine Hiobsbotschaften.“

EADS Defence & Security (DS)
ist Anbieter von Systemlösungen
für Streit- und Sicherheitskräfte
auf der ganzen Welt. Das Portfolio

von DS reicht von Sensoren und
sicheren Netzwerken bis hin zu
Lenkflugkörpern sowie bemannten
und unbemannten Flugzeugen und
umfasst darüber hinaus Lösungen
im Bereich der globalen Sicherheit
sowie produktspezifische Service-
und Support-Leistungen. Im Jahr
2009 erwirtschaftete DS mit rund

21.000 Mitarbeitern einen Gesamt-
umsatz von € 5,4 Milliarden.

EADS ist ein weltweit führendes
Unternehmen der Luft- und Raum-
fahrt, im Verteidigungsgeschäft und
den dazugehörigen Dienstleistun-
gen mit einem Umsatz von € 42,8
Milliarden im Jahr 2009 und rund
119.000 Mitarbeitern. Dr. Benien

EADS Defence & Security hat über 100 Millionen Euro in die
Infrastruktur investiert – Zukunftsprogramme zur langfristigen
Sicherung des Standortes notwendig

MINISTERPRÄSIDENT HORST SEEHOFER BESUCHT MILITÄRISCHES LUFTFAHRT-ZENTRUM
IN MANCHING

v.l.n.r. Ministerpräsident Horst Seehofer, Bernhard Gerwert, CEO Military Air System, Sabine Keuschen,
Personalleiterin Military Air System.

Mit einem Scheck über 1000
Euro wurde die Leiterin der
Manchinger Bibliothek Melanie
Graf überrascht. Im Beisein von
Bürgermeister Herbert Nerb
übergab der Kommunalbe-
treuer von E.ON Bayern, Stefan
Drexl, den Betrag.

Die Förderung des Lesens bei
Kindern und Jugendlichen hat

gesellschaftlicheTragweite. Lesen
bildet, fördert die Fantasie und
bereichert das Leben. Deshalb
unterstützt E.ON Bayern unter
dem Motto „Bibliotheken fördern
das Lesen“. Die Auswahl aller
Gewinner erfolgt in Zusammen-
arbeit mit dem St. Michaelsbund
und der Landesfachstelle für das
öffentliche Bibliothekswesen.

Schmidtner

E.ON Bayern spendete 1000 Euro
MANCHINGER BIBLIOTHEK

Erfreut über den Geldsegen von Stefan Drexl von E.ON Bayern zeig-
ten sich Bürgermeister Herbert Nerb und die Büchereileiterin Mela-
nie Graf. Schmidtner



Immer gut beraten

Ingolstädter Str. 53 • 85077 Manching
Tel.: 0 84 59 / 3 27 20 •www.manchinger-autohaus.de

Ingolstädter Str. 53 • 85077 Manching
Tel.: 0 84 59 / 3 27 20 •www.manchinger-autohaus.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

eine/n Kfz-Mechaniker/-in,
Kfz-Mechatroniker/-in

mit VW/Audi-Erfahrung.

50 Jahre
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Der Markt Manching verkauft an den Meistbietenden in absehbarer Zeit
eine nicht einsatzfähige Schmidt-Kehrmaschine SK 151, defekt durch Mo-
torschaden, Baujahr 1996, Gesamt-Betriebsstunden ca. 7.500, zulässiges
Gesamtgewicht 3,5 to., Hubraum 1.896 m³, 35 kW, Diesel.

Interessenten werden gebeten, bis Freitag, 23. 07. 2010, ein
Kaufangebot abzugeben. Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte
an den Leiter des örtlichen Bauhofs, Herrn Schott, Telefon (0172)
8 59 58 87. Markt Manching

Straßenkehrmaschine zum Verkauf

Im Rahmen der Richtlinien für die Vergabe von Wohnbaugrundstücken verkauft der Markt Manching folgende Grundstücke:
Fl. Nr. 236/8, Gmkg. Niederstimm, mit 630 m²; Doppelhausbebauung mit 2 Vollgeschossen möglich
Fl. Nr. 236/14, Gmkg. Niederstimm, mit 968 m²; Hausgruppenbebauung bzw. auch Gebäude mit Etagenwohnungen, die in Reihe gebaut werden,
zulässig.
Beide Grundstücke liegen im Baugebiet „Straßfeld“ (südlich des Kreisels).
Der Käufer hat das Grundstück innerhalb von 5 Jahren nach Erwerb zu bebauen und selbst zu bewohnen.
Bewerber werden gebeten, bis spätestens 20.08.2010 ihr Interesse am Kauf eines Grundstückes dem Markt Manching, Ingolstädter Straße 2,
85077 Manching, anzuzeigen.
Auskünfte unter Telefon: 0 84 59 / 85 34 (Herr Bauer) Markt Manching

Verkauf von Wohnbaugrundstücken des Marktes Manching
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Notarzt – Rettungsdienst
Tel. 112

Ärztlicher Bereitschafts-
dienst Tel. 01805/191212

Polizei Tel. 110

Feuerwehr Tel. 112

Apothekennotdienstfinder
Tel. 0137/88822833

Allgemeinmediziner,
Fachärzte und Zahnärzte
in der Marktgemeinde
Manching:

Dr. med. Amann
Allgemeinmedizin
Mitterstr. 18-20 Tel. 33233

Dr. med. Backe, Internist
Dr. med. Baier,

Allgemeinmedizin,
Geisenfelder Str. 6 Tel. 931

Dr. Böhm, Zahnärztin,
Ingolstädter Str. 45 Tel. 1387

Dr. Buchholz, Zahnarzt,
Ingolstädter Str. 5 Tel. 969

Diagnosticum,
Radiologische Praxis,
Bergstr. 2 Tel. 3321890

Dr. med. Fuchs,
Nervenheilkunde,
Dr. med. Lex,
Psychiatrie und Psychothera-
pie, Mitterstr. 18 Tel. 326979

Dr. med. Graßl,
Dr. med. Bekdas,
Augenärzte,
Grasweg 7 Tel. 333820

Dr. med. Heinrichs,
Allgemeinmedizin,
Geisenfelder Str. 3 Tel. 1444

Dr. med. Hörner
Dr. med. Schneider
Frauenheilkunde und
Geburtshilfe,
Mitterstr. 18-20 Tel. 332788

Dr. med Khazraei,
Allgemeinmedizin,
Grasweg 7 Tel. 333477

Dr. med. Liebich,
Chirurg-Gefäßchirurg,
Mitterstr. 18-20 Tel. 326433

Dr. med. Marisch,
prakt. Ärztin,
Ingolstädter Str. 14

Tel. 30839

Dr. med. Moor,
Kinderärztin,
Mitterstr. 18 Tel. 332409

Prof. Dr. med. Schneider,
Dr. med. Podsiadlik-Schilling

Tel. 330804
oder
Dr. med. Kühnle,
Mahmud Samani,
Orthopädie, Chirurgie,

Tel. 333660
Unfallchirurgie, Rheumatologie
Sportmedizin,
Grasweg 7

Dr. med. Elfeber,
Urologie,
Grasweg 7 Tel. 326727

Dr. Schauer,
Zahnarzt,
Mitterstr. 18-20 Tel. 330544

Dr.Tratz, Dr. Jenatschke,
Zahnärzte, Mitterstr. 16

Tel. 1407

Wichtige Rufnummern bei Bedarf:
BEKANNTMACHUNG MARKT MANCHING

Die „Rechts vor Links“–Rege-
lung bei der Einmündung
Schanzenweg / Ankoferstraße
war schon oft in der Kritik, da
abbiegende Fahrzeuge aus
der Ingolstädter Straße sofort
abbremsen müssen, wenn
von der vorfahrtsberechtig-
ten Ankoferstraße sich
Fahrzeuge nähern.

Nachfolgende größere Fahrzeuge
blockieren dann bereits möglicher-
weise die Ingolstädter Straße. Des
öfteren ist auch zu beobachten,
dass die Vorfahrtsregelung der
Ankoferstraße nicht beachtet wird,
weil gerade ortsunkundige Kraft-
fahrer sich nicht rechtzeitig auf die
Situation einstellen können. Zur
Entschärfung dieser Situation wird
deshalb für diese Einmündung die

Vorfahrtsregelung geändert und
der Schanzenweg erhält künftig
die Vorfahrtberechtigung gegen-
über der Ankoferstraße (beschil-
dert mit dem Verkehrszeichen
„Vorfahrt bis zur nächsten Kreu-
zung“). Die Zone-30-Regelung
bleibt weiter erhalten. Die not-
wendige Beschilderung wird im
Laufe des Juni aufgestellt wer-
den.

Neue Vorfahrtsregelung für die Einmündung
Schanzenweg / Ankoferstraße

Folgende Gegenstände wurden
gefunden und beim Markt Man-
ching –Fundamt – abgegeben:

19.05.2010
1 Herrenrad „Spaceman“, grün
26.05.2010
1 Herrenrad „Kynast“, silber-
farben
26.05.2010
1 MTB „Spirit“, dunkelblau
26.05.2010
1 MTB „Ideal“, blau
07.06.2010
1 Brille mit Metallgestell
08.06.2010
1 USB-MODEM Vodafone,
weis
08.06.2010
4 Schlüssel am Ring
09.06.2010
1 Hotelzimmeranhänger (15)
mit 2 Schlüssel
15.06.2010
1 Schlüssel mit Stofftieran-
hänger
24.06.2010
1 Damenrad „Panther“, rot

Empfangsberechtigte werden
aufgefordert, ihre Rechte an
den Fundsachen beim Fundamt
des Marktes Manching,
Rathaus, Zi. 003 anzumelden.
85077 Manching, 25.06.2010
I.A.

Schnapp

FUNDSACHEN
BEKANNTMACHUNG

Kleiderlager Georg-Mathes-Str. 3
Öffnungszeiten:
Annahme:
Montag von 16.00 - 17.00 Uhr
Ausgabe:
Dienstag von 09.00 - 10.00 Uhr
Ab 28. Juli ist das Kleiderlager
geschlossen, wir machen Som-
merferien.

Seniorentreff, Schulstr. 21
08.07.2010 um 14.00 Uhr Radltour
zum Fuchsbau (für Nichtradfahrer
gibt es wieder ausreichend Mit-
fahrgelegenheiten)
22.07.2010 ab 17.00 Uhr Grillfest
Den fleißigen Kuchenbäckerin-
nen, die zur 10-Jahresfeier des
Manchinger Seniorenheimes

ihre Kuchen spendeten, sei auf
diesem Wege nochmals herzlich
gedankt. Nur durch ihre Mithilfe
war es der Nachbarschaftshilfe
möglich, ein so reichhaltiges
Kuchenbuffet anzubieten.
Einige Kuchenplatten liegen noch
im Seniorenheim und sollten bitte
abgeholt werden. Hildegard Jilg

Caritas-Nachbarschaftshilfe Manching

Wegen des Festumzuges anläss-
lich des 65-jährigen Gründungs-
festes des Heimat- undVolkstrach-
tenverein D`Paartaler Manching
e.V. mit Donaugautrachtenfest
werden am Sonntagnachmittag,
18.07.2010, folgende Straßen
(Umzugsstrecke) in der Zeit von
ca. 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr ge-
sperrt.
Aufstellung „Am Braunweiher“ –
AmKeltenwall (PAF19)–Bergstraße
(PAF 19) – Geisenfelder Straße –
Umkehr Manching Ost in der Gei-
senfelder Straße – Geisenfelder
Straße – Ingolstädter Straße (PAF
19) bis Einmündung Lindenstraße
– Umkehr Ingolstädter Straße –

Bergstraße (PAF 19) – Am Kelten-
wall (PAF 19) – Einmarsch Festge-
lände „Am Braunweiher“.
Wir bitten hierfür alle Anwohner um
Ihr Verständnis.
Weiter möchten wir uns im Voraus
für Ihre Unterstützung beim Fest-
umzug bedanken.
Die vom Trachtenverein verteilten
Fähnchen sollen möglichst viele
Häuser schmücken, damit für
Manching ein repräsentatives Er-
scheinungsbild entsteht.
Einschränkungen im Busbe-
trieb:
Für die Linie 16 der INVG (Man-
ching Richtung Ingolstadt) ergeben
sich für folgende Haltestellen Än-

derungen:
14.24 Uhr Abfahrt Schlossberg

entfällt
14.25 Uhr Abfahrt Manching Ost

entfällt
(Dieser Bus hält also erst ab Halte-
stelle Donaufeld!)
Der Bus der Linie 16, der um 15.00
Uhr in Ingolstadt vom Zentralen
Omnibusbahnhof nach Manching
fährt, hält im Donaufeld und dann
erst wieder in Manching Ost. Die
Halte-stellen dazwischen werden
nicht angefahren. Informationen
werden an den Haltestellen ange-
bracht.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Markt Manching

Straßensperrung wegen Trachtenumzug
am Sonntag, 18. Juli 2010

www.manching.de
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Der Markt Manching (11.400 Einwohner), Landkreis Pfaffenhofen
a.d.Ilm, sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen/eine

IT-Systemadministrator/-in und
Anwendungsbetreuer/-in

(Netzwerk und Benutzer)
in Vollzeitbeschäftigung.

Wir suchen eine(n) motivierte(n) Fachfrau/Fachmann für die Erweite-
rung und die Betreuung der IT-Infrastruktur des Marktes Manching mit
Außenstellen.
Aufgaben:
- Betreuung und Aktualisierung / Weiterentwicklung der vorhandenen

IT-Infrastruktur
- Aufgaben im Zusammenhang mit der IT-Sicherheit
- Technischer Support für Mitarbeiter, Benutzerservice
- Schulung von Mitarbeitern im IT-Bereich
- Überwachung und Betreuung verschiedener Fachverfahren
-`Störungsbehebung und Problembearbeitung
- Koordination verteilter Aufgaben mit anderen Abteilungen und ex-
ternen Firmen

- Beratung und Betreuung der Fachabteilungen
- ggf. HTML-Webgestaltung und Unterstützung der Öffentlichkeitsar-
beit (Betreuung der Homepage des Marktes, …)

- Mitarbeit bei der Weiterentwicklung des IT-Dienstleistungsangebots
des Marktes Manching

- Server-Administration, (MS-Office-Share-point-Administration, Daten-
sicherung), Netzwerkinfrastruktur, Datenbankadministration

- PC-Clientbetreuung
- Software-Tests
- zukunftsweisende Konzepte entwickeln und umsetzen
- Einrichtung neuer Computerarbeitsplätze
- e-Government
- Betreuung von Kommunikationsanlagen
- Erstellung von Berichten und Auswertungen
- Verwaltungsarbeiten im IT-Bereich (wie Beschaffungen, Ausschrei-
bungen, Vertragsabschlüsse, Inventarverwaltung, …)

Voraussetzungen:
- eine abgeschlossene technische Ausbildung mit mehrjähriger ein-
schlägiger Berufserfahrung in folgenden Berufen: IT-Fachinformatiker,
Informatikkaufmann, IT-Systemelektroniker, IT-Systemkaufmann

- Kenntnisse in der Arbeit mit Windows Server, Microsoft Exchange
Server und MS-Office-Produkten

- gute Kenntnisse in den Bereichen Netzwerk und Telekommunika-
tion

- praktische Erfahrungen in der Webadministration und -programmie-
rung

- Kenntnisse im Aufbau und der Betreuung mittelgroßer Netzwerke
- Kenntnisse im Umgang mit Firewalls und Virtualisierungslösungen
sind wünschenswert

- eigenständige Arbeitsweise
- Interesse an der Entwicklung von Lösungen bei vielfältigen Prob-

lemstellungen
- Kommunikations- und Teamfähigkeit
- persönliches Engagement, Zuverlässigkeit und flexible sowie kunden-

orientierte Arbeitsweise
- kunden- und serviceorientierte Persönlichkeit
- Fähigkeit, komplexe Sachverhalte anschaulich darzustellen
- HTML-Grundkenntnisse
- Windows-Kenntnisse
- Linux-Grundkenntnisse
- wünschenswert sind Kenntnisse in Programmen / Anwendungsver-
fahren, die in Kommunalverwaltungen eingesetzt werden

- notwendige Englischkenntnisse in Ihrem Arbeitsbereich
Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach den Bestimmungen des
TVöD. Es werden die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen
gewährt.
Senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen
bis spätestens 09. 07. 2010 an den Markt Manching, Personalamt,
Ingolstädter Str. 2, 85077 Manching.
Für nähere Auskünfte steht Ihnen Herr Ostermeier,Tel.: (08459) 85-18,
gerne zur Verfügung.

Das Programm des Graffiti-
workshops, der gemeinsam
von der evangelischen Kirche
und der Mobilen Jugendarbeit
Manching organisiert wird,
steht fest.

Der Workshop wird am Samstag,
dem 17. Juli, von 10 bis 17 Uhr und
am Sonntag, dem 18. Juli, von
13 bis 18 Uhr mit anschließender
Abschlussfeier stattfinden. Der
Workshop, bei dem Jugendliche
ab 13 Jahren an die Kunst des
Graffitisprühens herangeführt
werden sollen, wird von dem in
der Kunstszene bekannten Me-
lander Holzapfel von Funky-Fresh
aus München geleitet. Nähere In-

formationen für Interessierte gibt’s
bei der Evangelischen Kirchenge-
meinde Manching, 08450/9567,
oder der Mobilen Jugendarbeit
Manching, 08459/324627.

Sara Körber

Graffitiworkshop für Jugendliche
MOBILE JUGENDARBEIT MANCHING

hier: Neuerungen beim Beantragungsverfahren einer Gestattung gem.
§ 12 Gast – Beteiligung des Landratsamtes

Sehr geehrte Damen und Herren,

bei der Beantragung einer Gestattung gem. § 12 Gaststättengesetz für
beispielsweise Vereinsfeste und auch Weihnachtsmärkte oder sons-
tigen Feiern und Festen mit Abgabe von Speisen und Getränken an
Dritte, ist der Markt Manching nun aufgrund gesetzlicher Änderungen
verpflichtet, das Landratsamt Pfaffenhofen frühzeitig zu beteiligen.

Hiermit möchten wir Sie darüber informieren, dass zukünftig Gestat-
tungsanträge mindestens drei Wochen vor der Veranstaltung schriftlich,
gerne auch per Email, beim Ordnungsamt Manching einzureichen sind.
Dieser formlose Antrag muss die vom Landratsamt vorgegebenen
folgenden Angaben enthalten:

· zu erwartende Besucherzahl

· Organisation der Einlass- und sonstigen Sicherheitskontrollen

· gesamtes Getränkeangebot und detaillierte Informationen zur Geträn-
keabgabe (Menge, Preis)

· detaillierte Angaben zu den angebotenen Speisen

· Räumlichkeiten der Veranstaltung

· Besonderheiten (Happy Hour, Schnapsbar, Wettbewerbe, ..)

· soweit möglich – Muster der Werbeplakate bzw. Flyer

· mögliche vorhersehbare Probleme in Bezug auf den Jugendschutz.

Aufgrund verschiedener Vorkommnisse in der Vergangenheit wird nun
Seitens des Landratsamtes insbesondere auf die Einhaltung der, auch
bei Gestattungen nach § 12 GastG geltenden, Vorschriften zum Jugend-
schutz hingewiesen und geachtet. Die Stellungnahme und Auflagen
des Landratsamtes zu den einzelnen Gestattungsanträgen werden vom
Markt Manching eins zu eins übernommen. Hiermit wollen wir auch
darauf aufmerksam machen, dass das Jugendamt des Landkreises
und auch die Polizei die Einhaltung der Gestattungsauflagen verstärkt
kontrollieren wird. Sollen die Auflagen nicht beachtet werden, liegt die
Verantwortung allein beim Veranstalter.

Wir bitten Sie, die neue Vorgehensweise zwingend zu beachten. Bei
Nichteinhaltung der Beantragungsfrist besteht kein Rechtsanspruch auf
eine Erteilung einer Erlaubnis nach § 12 GastG.

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung und verbleiben

mit freundlichen Grüßen

Nerb H.

1. Bürgermeister

Vollzug des Gaststättengesetzes

ALLGEMEINE INFORMATION AN DIE VOR-
STANDSCHAFTEN DER MANCHINGER VEREINE
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ST. PETER, ST. BARTHOLOMÄUS

Termine zum Vormerken
Kirchenanzeiger 1.7. bis
4.8.2010
St. Peter, Manching – St.
Bartholomäus, Oberstimm – Pfarrer-
Frey-Str. 2 – 85077 Manching
Pfarramt und Pfarrer ( 08459/330488)
Kaplan ( 08459/323669)
Pfarrbüro Manching: Montag bis
Donnerstag 10-12 Uhr, Mittwoch auch
14.30-17 Uhr
Pfarrbüro Oberstimm: Dienstag
15-17.30 Uhr, Donnerstag 9-11.30 Uhr

Donnerstag, 1.7.

Manching 18.25 Rosenkranz und
Beichtgelegenheit

Manching 19.00 Hl. Messe

Freitag, 2.7.

Sen.anl. 10.00 Hl. Messe

Manching 15.00 Rosenkranz der
Senioren

Samstag, 3.7.

Manching 18.25 Rosenkranz

Donaufeld 19.00 Vorabendmesse
zum Hochfest des
Hl. Ulrich

Sonntag, 4.7.

Oberstimm 8.15 Beichtgelegenheit

Oberstimm 8.45 Hl. Messe

Manching 10.00 Pfarrgottesdienst

Hl. Messe für alle Lebenden und
Verstorbenen unserer Pfarreien, anschl.
Taufe

Manching 18.25 Rosenkranz

Manching 19.00 Hl. Messe

Montag, 5.7.

Manching 18.30 Rosenkranz

Dienstag, 6.7.

Manching 9.00 Gebetsgemeinschaft

Manching 18.25 Rosenkranz

Manching 19.00 Hl. Messe

Mittwoch, 7.7.

Manching 9.00 Rosenkranz der
Hausfrauen

Niederstimm18.30 Rosenkranz

Niederstimm19.00 Hl. Messe

Donnerstag, 8.7.

Manching 18.25 Rosenkranz und
Beichtgelegenheit

Manching 19.00 Hl. Messe

Freitag, 9.7.

Sen.anl. 10.00 Hl. Messe

Manching 15.00 Rosenkranz der
Senioren

Samstag, 10.7.

Manching 18.25 Rosenkranz

Donaufeld 19.00 Vorabendmesse
zum 15. Sonntag im
Jahreskreis

Sonntag, 11.7.

Oberstimm 8.15 Beichtgelegenheit

Oberstimm 8.45 Hl. Messe

Manching 10.00 im Kindergarten
an der Niederfelder
Straße:

Familienmesse zum Pfarr- und
Kindergartenfest
Dankmesse unserer Firmlinge,
Verteilung der Firm-Urkunden

Manching 18.25 Rosenkranz

Manching 19.00 Hl. Messe

Montag, 12.7.

Manching 18.30 Rosenkranz

Dienstag, 13.7.

Manching 9.00 Gebetsgemeinschaft

Manching 18.25 Rosenkranz

Manching 19.00 Hl. Messe

Mittwoch, 14.7.

Manching 9.00 Rosenkranz der
Hausfrauen

Pichl 19.00 Hl. Messe

Donnerstag, 15.7.

Manching 18.25 Rosenkranz und
Beichtgelegenheit

Manching 19.00 Hl. Messe

Freitag, 16.7.

Sen.anl. 10.00 Hl. Messe

Manching 15.00 Rosenkranz der
Senioren

Samstag, 17.7.

Manching 8.00 Hl. Messe

anschl. Ministrantenausflug nach
„Schloss Thurn“
Heute KEINE Sonntag-Vorabendmesse
im Donaufeld

Sonntag, 18.7.

Oberstimm 8.15 Beichtgelegenheit

Oberstimm 8.45 Hl. Messe

Manching 10.00 Pfarrgottesdienst
im Festzelt

Hl. Messe für alle Lebenden und
Verstorbenen unserer Pfarreien
65 Jahre Trachtenverein Manching
85 Jahre Donaugau-Trachtenverband

Manching 18.25 Rosenkranz

Manching 19.00 Hl. Messe

Montag, 19.7.

Manching 18.30 Rosenkranz

Dienstag, 20.7.

Manching 9.00 Gebetsgemeinschaft

Manching 18.25 Rosenkranz

Manching 19.00 Hl. Messe

Mittwoch, 21.7.

Manching 9.00 Rosenkranz der
Hausfrauen

Niederstimm18.30 Rosenkranz

Niederstimm19.00 Hl. Messe

Donnerstag, 22.7.

Manching 18.25 Rosenkranz und
Beichtgelegenheit

Manching 19.00 Hl. Messe

Freitag, 23.7.

Sen.anl. 10.00 Hl. Messe

Manching 15.00 Rosenkranz der
Senioren

Samstag, 24.7.

Manching 18.25 Rosenkranz

Donaufeld 19.00 Vorabendmesse
zum 17. Sonntag im
Jahreskreis

Sonntag, 25.7.

Oberstimm 8.15 Beichtgelegenheit

Oberstimm 8.45 Hl. Messe

Jugendheim: Wortgottesdienst für
Kinder

Manching 10.00 Pfarrgottesdienst

Hl. Messe für alle Lebenden und
Verstorbenen unserer Pfarreien
Pfarrsaal: Wortgottesdienst für Kinder
anschl. Fahrzeugsegnung

Manching 18.25 Rosenkranz

Manching 19.00 Hl. Messe

Montag, 26.7.

Manching 18.30 Rosenkranz

Dienstag, 27.7.

Manching 9.00 Gebetsgemeinschaft

Manching 18.25 Rosenkranz

Manching 19.00 Hl. Messe

Mittwoch, 28.7.

Manching 9.00 Rosenkranz der
Hausfrauen

Pichl 19.00 Hl. Messe

Donnerstag, 29.7.

Oberstimm 8.15 Schulschluss-
Gottesdienst

(Grundschule Oberstimm-Donaufeld)

Manching 9.30 Schulschluss-
Gottesdienst

(Grundschule im Lindenkreuz)

Manching 17.00 Gottesdienst
unseres Kindergartens „St. Peter“

Manching 18.25 Rosenkranz und
Beichtgelegenheit

Manching 19.00 Hl. Messe
Wir beten auch für die
Geburtstagsjubilare (Juli) der Pfarrei.

Freitag, 30.7.

Sen.anl. 10.00 Hl. Messe

Manching 15.00 Rosenkranz der
Senioren

Oberstimm 19.00 Hl. Messe
Wir beten auch für die
Geburtstagsjubilare (Juli) der Pfarrei.

Samstag, 31.7.

Manching 8.00 Hl. Messe

Niederstimm. 17.00 Hl. Messe zum
Patrozinium

Vorabendmesse zum 18. Sonntag im
Jahreskreis

Manching 18.30 Rosenkranz

Sonntag, 1.8.

Oberstimm 8.15 Beichtgelegenheit

Oberstimm 8.45 Hl. Messe

Manching 10.00 Pfarrgottesdienst
Hl. Messe für alle Lebenden und
Verstorbenen unserer Pfarreien

Manching 18.25 Rosenkranz

Manching 19.00 Hl. Messe

Montag, 2.8.

Manching 18.30 Rosenkranz

Dienstag, 3.8.

Manching 9.00 Gebetsgemeinschaft

Manching 18.25 Rosenkranz

Manching 19.00 Hl. Messe

Mittwoch, 4.8.

Manching 9.00 Rosenkranz der
Hausfrauen

Niederstimm18.30 Rosenkranz

Niederstimm19.00 Hl. Messe
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Gottesdienstbeginn, wenn nicht
anders angezeigt, um 10:00 Uhr

Die Pfarramtsvertretung in der
Vakanzzeit übernehmen die Pfarrer
Baldeweg und Pfarrer Wiendl. In
seelsorgerischen Angelegenheiten
wenden Sie sich bitte an Pfarrer
Wiendl unter der Telefon Nr. 0 84 54/
5 84
In allen anderen Angelegenheiten
an Pfarrer Baldeweg unter der Tel.
0 84 42/6 04 67
Die Bürozeiten sind von Montag bis
Donnerstag 9-11 Uhr und zusätzlich
am Dienstagnachmittag von 15.30
Uhr – 17.00 Uhr
Vom 25. Juni bis 14. Juli ist das Büro
nicht besetzt. „Urlaub“ von Frau
Muhr

4. Juli

Gottesdienst in der Christuskirche mit
Pfarrer M. Baldeweg

10. Juli

Gottesdienst in der Seniorenanlage

11. Juli

Gottesdienst in der Friedenskirche mit
Dekan i.R. H. Schmeckenbecher

18. Juli

Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfarrer
Küstenmacher

25. Juli

Gottesdienst in der Friedenskirche mit
Pfarrer M. Baldeweg

Veranstaltungen und Termine:

Spielkreis: dienstags und donnerstags
8:30 Uhr ( geschlossene Gruppe)
Kontakt: Silke Simon Tel. 330408 ;

„Power Girls“
Montags von 15:00 bis 16:30 für
Mädchen ( 2.bis 4. Klasse)
In den Jugendräumen der
Friedenskirche
Diakonin Kathrin Penning

„ Jungstrupp“
Montags von 15:00 bis 16:30 für Jungen
(2-4. Klasse) in den Jugendräumen der
Christuskirche
Gruppenleitung: Reiner Siegmund

„Jugendgruppe„
Montags von 17.00 bis 19:00 Uhr für
Jungen und Mädchen von 12 -14 Jahren
vorläufig nur in der Christuskirche

Kathrin Penning, Sabine Olfen, Reiner
Siegmund
Auf Anfrage ist für beide Gruppen ein
Fahrdienst zwischen Friedenskirche
und Christuskirche möglich; Das
Programm der Evangelischen Jugend
und vieles mehr findest Du auf der
Web-Site: www.evjm.de

Posaunenchor:
Wir proben zusammen mit dem
Posaunenchor Brunnenreuth
Montags, 20:00 Uhr – 21:30 Uhr im
Gemeindesaal der St. Martinskirche in
Ingolstadt-Spitalhof- Hans Denck-Str.
20

Kirchenvorstandssitzung:
Donnerstag 1. Juli um 20:00 Uhr im
Gemeinderaum

Grillfest:
22. Juli 14.30 Uhr Grillen unterm Kirchturm
für die Senioren unserer Kirchengemeinde
Bei schlechtem Wetter findet der Treff in
den Gemeinderäumen statt.
Alle, die seit dem 18. März Geburtstag
hatten, werden ein kleines Geschenk
bekommen.

Bibelgespräch:
26. Juli 17:15 Uhr im Gemeinderaum

EVANG.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE

Termine

WESTENHAUSEN

Gottesdienst-
Termine

Für die Filialkirche Westenhausen
ist Herr Pfarrer Dr. Benjamin
Kasole Ka-Mungu aus Irsching
zuständig. (Tel. 08457/370)

Kath. Pfarramt,
Pfarrstraße 1, 85119 Ernsgaden
Tel. 08452/485 Fax 08452/734 863

Freitag, 02.07.10 10.30 Uhr
Krankenkommunion (bitte
anmelden!)

Freitag, 09.07.10 18.30 Uhr
Werktagsmesse

Sonntag, 11.07.10 8.30 Uhr
Sonntagsmesse zum 15. Sonntag im
Jahreskreis

Freitag, 23.07.10 18.30 Uhr
Werktagsmesse

Sonntag, 01.08.10 11.30 Uhr
Taufe von Nico Steib

Termine für Juli 2010
Bergstr. 2/II, 85077 Manching
Info unter 0 84 59/27 49 oder 18 22

Wortverkündung jeweils 10.45 Uhr
parallel dazu Kinderstunden in Gruppen
Sonntag 04.07.
11.07. 18.07. 25.07.

Seniorenkreis jeweils 9.00 Uhr
Ort des Treffens unter Info Tel. Nr.
Dienstag 06.07 13.07.
20.07. 27.07.

Mutter - Kind - Kreis jeweils 15.00
Uhr in den Räumen der Christlichen
Gemeinde (Kinder bis 5 Jahre)
Donnerstag 01.07 15.07.
9.07.

Hauskreis jeweils 20.00 Uhr
Ort des Treffens unter Info Tel. Nr.
Donnerstag01.07. 15.07.
29.07.

Jungschar jeweils 17.00 Uhr in den
Räumen der Christlichen Gemeinde
(Mädchen und Jungs 8 bis 14 Jahre)
Freitag 02.07 16.07.
30.07.

Jugendtreff um 18.00 Uhr
Vor der Christlichen Gemeinde
Samstag 10.07. 24.07.

CHRISTLICHE

GEMEINDE

MANCHING

Termine

Thilo Alexander Bals
Rechtsanwalt

Interessenschwerpunkte:

- Versicherungsrecht - Familien und Erbrecht
- Arbeitsrecht - Strafrecht

Donaufeldstraße 5 · Tel.: 08459/333 847
85077 Manching · Fax: 08459/333 849
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zum 77. Geburtstag
Lang Lorenz
Geisenfelder Str. 43
am 01.07.2010

zum 75. Geburtstag
Kutschke Hans-Joachim
Am Schlossberg 2
am 01.07.2010

zum 77. Geburtstag
Hanti Kunigunda
Schwedenring 8
Oberstimm
am 02.07.2010

zum 92. Geburtgstag
Dangl Franziska
Schulstr. 21
am 03.07.2010

zum 86. Geburtstag
EisenbarthTherese
Lindach 1
am 03.07.2010

zum 85. Geburtstag
Huber Katharina
Ortsstr. 12, Niederstimm
am 03.07.2010

zum 79. Geburtstag
Maier Ernestine
Messerschmittstr. 41
am 03.07.2010

zum 71. Geburtstag
Herdegen Rolf
Ingolstädter Str. 54
am 03.07.2010

zum 74. Geburtstag
Elke Elena
Messerschmittstr. 2
am 04.07.2010

zum 70. Geburtstag
Dangl Joseph
Manchinger Str. 50
Oberstimm
am 04.07.2010

zum 82. Geburtstag
Schmidt Alexander
von-Plüschow-Str. 5
am 04.07.2010

zum 80. Geburtstag
Halbritter Alfred
Siedlungsring 38
am 04.07.2010

zum 85. Geburtstag
Wagner Franz
Hanfgartenweg 10
Oberstimm
am 05.07.2010

zum 76. Geburtstag
Kraus Elfriede
Donaufeldstr. 3
am 05.07.2010

zum 72.Geburtstag
Dickerhof Klaus
Ohmstr. 10
Niederstimm
am 05.07.2010

zum 74. Geburtstag
Siegmund Eva
Otto-Hahn-Str. 19
am 06.07.2010

zum 75. Geburtstag
Yilmaz Kiymet
Messerschmittstr. 11
am 07.07.2010

zum 92. Geburtstag
Badorrek Hildegard
Messerschmittstr.104
am 07.07.2010

zum 72. Geburtstag
Appel Wilhelm
Sternau 2
am 08.07.2010

zum 82. Geburtstag
Lederer Sofia
Bahnhofstr. 30
am 09.07.2010

zum 87. Geburtstag
KeinzTheresia
von-Plüschow-Str. 13
am 10.07.2010

zum 82. Geburtstag
Falkenburger Peter
Ebenhausener Str. 10
Oberstimm
am 10.07.2010

zum 81. Geburtstag
Gareis Josef
Am Eichelbaum 20, Oberstimm
am 10.07.2010

zum 74. Geburtstag
Eder Stilla
Tannenstr. 4,Oberstimm
am 10.07.2010

zum 81. Geburtstag
Müller Margit
Geisenfelder Str. 73
am 10.07.2010

zum 87. Geburtstag
Böckmann Annelise
Vorwerkstr. 20
am 11.07.2010

zum 71. Geburtstag
Hammerschmid Else
Niederfelder Str.43
am 12.07.2010

zum 78. Geburtstag
Stanglmeier Johann
Ahornstr. 14
Westenhausen
am 12.07.2010

zum 75. Geburtstag
Sorgalla Günter
Fischerlohe 6
am 12.07.2010

zum 79. Geburtstag
LangTherese
Mühlstr. 9
am 13.07.2010

zum 75. Geburtstag
Joachimstaller Wunibald
Lilienthalstr. 49
am 13.07.2010

zum 70. Geburtstag
Binner Michael
Geisenfelder Str. 28
am 13.07.2010

zum 82. Geburtstag
Haberstroh Anna
Bahnhofstr. 2
am 14.07.2010

zum 79. Geburtstag
Rammelmeier Michael
Ruprechtstr. 6
Pichl
am 14.07.2010

zum 86. Geburstag
Keller Hedwig
Schulstr. 21
am 14.07.2010

zum 85. Geburtstag
Dippold Katharina
Keltenstr. 1
Oberstimm
am 15.07.2010

zum 74. Geburtstag
Plechaty Karl
Lilienthalstr. 95
am 15.07.2010

zum 74. Geburtstag
Schauer Luise
Vorwerkstr. 2 ½
am 15.07.2010

zum 73. Geburtstag
Scheid Josef
Grundstr. 5
am 15.07.2010

zum 73. Geburtstag
Tuschhoff Robert
Lindach 7
am 15.07.2010

zum 83. Geburtstag
Huf Anna
Rothenturmer Str. 9
Niederstimm
am 16.07.2010

zum 75. Geburtstag
Kraus Anna
Ingolstädter Str. 66
am 16.07.2010

zum 70. Geburtstag
Ache Anneliese
Salzstr. 1 1/3
am 16.07.2010

zum 92. Geburtstag
Laga Franziska
Schulstr. 21
am 16.07.2010

zum 91. Geburtstag
Engel Anna
Vorwerkstr. 11
am 17.07.2010

zum 79. Geburtstag
Ettenhuber Emma
Grundstr. 8 ½
am 17.07.2010

zum 78. Geburtstag
SchmidTheresia
Bergstr. 6
am 17.07.2010

zum 83. Geburtstag
Bermann Anna
Am Reiterkastell 15
am 18.07.2010

zum 81. Geburtstag
Jäger Johann
Forstwiesen 38
am 18.07.2010

zum 74. Geburtstag
Heidinger Ruth
von-Plüschow-Str. 7
am 18.07.2010

zum 77. Geburtstag
Drack Franziska
Schwedenring 29
Oberstimm
am 19.07.2010

zum 74. Geburtstag
Brehm Simone
Salzstr. 1
am 19.07.2010

zum 73. Geburtstag
Forster Gerhard
Jahnstr. 2
Oberstimm
am 19.07.2010

zum 73. Geburtstag
Rieder Alois
Heinrichstr. 9, Pichl
am 19.07.2010

zum 73. Geburtstag
Engel Anna
Geisenfelder Str. 34
am 19.07.2010

zum 89. Geburtstag
BlumeTheresia
Sommerstr. 5
am 20.07.2010

Wir gratulieren:
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zum 81. Geburtstag
MünzhuberTherese
Steinwies 4 ½
am 20.07.2010

zum 76. Geburtstag
SirlThomas
Am Kreuzfeld 8
Oberstimm
am 20.07.2010

zum 72. Geburtstag
Weber Lothar
Messerschmittstr. 45
am 20.07.2010

zum 90. Geburtstag
Weber Sebastian
Am See 26
Oberstimm
am 20.07.2010

zum 81. Geburtstag
Münzhuber Ignaz
Zum Schillert 6
am 21.07.2010

zum 70. Geburtstag
Siebenliest Ludwig
Lilienthalstr. 59
am 21.07.2010

zum 70. Geburtstag
Busch Alfred
Stephanstr. 26, Pichl
am 21.07.2010

zum 91. Geburtstag
Lechner Magdalena
Am Reiterkastell 26 ½
am 22.07.2010

zum 81. Geburtstag
Burg Eugen
Siedlungsring 37
am 22.07.2010

zum 79. Geburtstag
Kinkel Hildegard
Haydnstr. 4
am 22.07.2010

zum 71. Geburtstag
Schredl Barbara
Lilienthalstr. 45
am 22.07.2010

zum 70. Geburtstagn
Aichner Anton
Mozartstr. 9
am 22.07.2010

zum 70. Geburtstag
Maciejewski Heinrich
Messerschmittstr. 102
am 22.07.2010

zum 83. Geburtstag
Fischer Gerda
Ursinusstr. 8
am 24.07.2010

zum 74. Geburtstag
Lauer Dieter
Siedlungsring 39
am 24.07.2010

zum 74. Geburtstag
Fröhlich Hedda-Katharina
Am Kreuzfeld 7
Oberstimm
am 24.07.2010

zum 86. Geburtstag
Heisler Anna
Zur Au 18
am 25.07.2010

zum 83. Geburtstag
Münzhuber Josef
Schulstr. 11
am 25.07.2010

zum 79. Geburtstag
Wild Edeltraud
Siedlungsring 9
am 25.07.2010

zum 77. Geburtstag
Bergmaier Anna
Barthelmarktstr. 6
Oberstimm
am 25.07.2010

zum 85. Geburtstag
Pradella Bernhard
Sommerstr. 20
am 26.07.2010

zum 73. Geburtstag
Kügler Katharina
Ingolstädter Str. 36
am 26.07.2010

zum 77. Geburtstag
Schiller Anna
Reiterweg 27
am 27.07.2010

zum 75. Geburtstag
Essig Gustav
Wiegartenweg 4, Oberstimm
am 27.07.2010

zum 82. Geburtstag
Lang Katharina
Schulstr. 31
am 28.07.2010

zum 76. Geburtstag
Grama Rosalia
Am Fliegenbaum 72
am 28.07.2010

zum 74. Geburtstag
Schädlich Werner
Messerschmittstr. 49
am 28.07.2010

zum 89. Geburtstag
Thalmeier Elisabeth
Am Reiterkastell 10
am 29.07.2010

zum 87. Geburtstag
Bermann Johann
Am Reiterkastell 15
am 29.07.2010

zum 81. Geburtstag
Schulz Günter
Messerschmittstr. 19
am 29.07.2010

zum 73. Geburtstag
Keller Horst
Spechtstr. 4
am 29.07.2010

zum 89. Geburtstag
Zacha Lygia
Siedlungsring 39
am 29.07.2010

zum 80. Geburtstag
Wagner Martha
Am Unterfeld 4, Oberstimm
am 30.07.2010

zum 71. Geburtstag
Zauner Michael
Am Burgfeld 10
am 30.07.2010

zum 84. Geburtstag
Mathes Hermann
Georg-Mathes-Str. 5 1/3
am 31.07.2010

zum 78. Geburtstag
Hübl Maria
Ursinusstr. 4
am 31.07.2010

zum 77. Geburtstag
Giebl Lydia
Leisenhart 3
am 31.07.2010

zum 74. Geburtstag
Lemle Alois
Erlenstr. 11, Westenhausen
am 31.07.2010

zum 73. Geburtstag
Donaubauer Frieda
Schulstr. 27
am 31.07.2010

zum 77. Geburtstag
Adolf Viktor
Messerschmittstr. 2 A
am 01.08.2010

zum 79. Geburtstag
Riedl Klara
Ortsstr. 39
Niederstimm
am 01.08.2010

zum 78. Geburtstag
Zeller Anna
Ludwigstr. 2, Pichl
am 01.08.2010

zum 75. Geburtstag
Reichler Franz
Schwedenring 25, Oberstimm
am 01.08.2010

zum 72. Geburtstag
Amler Jakob
Achstr. 5
Westenhausen
am 01.08.2010

zum 70. Geburtstag
Hager Antje
Urferweg 11
am 01.08.2010

zum 86. Geburtstag
Wanninger Hedwig
Geisenfelder Str. 35
am 02.08.2010

zum 78. Geburtstag
Schreyer Rainer
Hanfgartenweg 18
Oberstimm
am 02.08.2010

zum 71. Geburtstag
Cange Maria
Vorwerkstr. 15
am 02.08.2010

zum 70. Geburtstag
Mayr Monika
Geisenfelder Str. 46
am 02.08.2010

zum 71 Geburtstag
Dick Jakob
von-Plüschow-Str. 1 1/3
am 03.08.2010

zum 89. Geburtstag
Posselt Hildegard
Leisenhart 26
am 04.08.2010

ZUR GOLDENEN
HOCHZEIT

Pitsch Rosina und Ernst
Finkenstr. 4
am 02.07.2010

Reiter Erna und Josef
Gartenstr. 15
am 15.07.2010

Jochimstaller Elisabeth
und Wunibald
Lilienthalstr. 49
am 30.07.2010

Ziegler Herta und Friedrich
Sudetenstr. 1
am 30.07.2010

Jackow Irma und Alexander
von-Plüschow-Str. 23
am 04.08.2010

von-Plüschow-Str. 8 • Manching / Donaufeld
Öffnungszeiten: Di. - Fr. 8.30 - 18 Uhr, Sa. 7.30 - 13 Uhr

Haarschnitt gratis•Jeden
Donnerstag

istderHaarschnittbeieinerD
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is• Jeden
Donnerstag

Dauerwelle
n-

Angebot
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Sommer, Sonne, Strand und
gute Laune. Doch leider wird die
Kraft der Sonneneinstrahlung
von vielen unterschätzt. Schon
bereits nach 5 bis 10 Minuten
kann sich bei hellen Hauttypen
ein Sonnenbrand einstellen.

Langfristig führen häufiges Son-
nenbaden und vermehrter Son-
nenbrand zu vorzeitiger Hautalte-
rung und erhöhen das Risiko, an
Hautkrebs zu erkranken.

Um einen Sonnenbrand zu ver-
meiden, gilt es folgende Regeln zu
beachten: Meiden Sie Sonnenbäder
in direkter Sonne und verbleiben
Sie, wenn möglich, im Schatten. Im
Sommer ist die Sonneneinstrahlung
von 10 bis 16 Uhr am höchsten und
somit am gefährlichsten. Daher ist
es sinnvoll, einen Großteil dieser
Zeit im Schatten zu verbleiben.

Babys und Kleinkinder sollten
sich nie unbekleidet in der Sonne
aufhalten. Einen guten Sonnen-
schutz bietet die „4-H-Regel“: Hut,
Hose, Hemd und hoher Lichtschutz-
faktor. Der Lichtschutzfaktor sollte an
den jeweiligen Hauttyp und an den
Urlaubsort angepasst sein. Je höher
das Gebiet ist bzw. je näher es am
Äquator liegt, desto höher sollte auch
der Lichtschutzfaktor gewählt wer-
den. Beim Badeurlaub sollte darauf
geachtetwerden,einenwasserfesten
Sonnenschutz mit ebenfalls hohem
Lichtschutzfaktor zu verwenden.

Um einem Sonnenbrand vorzu-
beugen, ist es sinnvoll, circa 1 bis 2
Wochen vor Urlaubsbeginn auf Prä-
parate mit Calcium und Beta-Carotin
zurückzugreifen. Diese unterstützen
dieHautmit ihrer zellschützendenWir-
kung und bereiten sie auf die Sonne
vor. Kommt es nach längeremAufent-
halt in der Sonne dennoch zu einem
Sonnenbrand, ist Kühlen die erste
Maßnahme. Kühlende Umschläge
oder Thermalwasserspray können
eingesetzt werden, um die Rötungen
und das Brennen zu mindern.

Aprés-Sun-Produktewerdennach
dem Sonnenbaden angewendet. Sie
haben einen leicht kühlenden Effekt
und versorgen die Haut mit Feuch-
tigkeit. Damit sich die Haut wieder
erholen kann, gibt es bestimmte
Pflegeprodukte, die Dexpanthenol
enthalten. Diese unterstützen die
Regeneration der Haut.

In schlimmeren Fällen sollte je-
doch ein Arzt aufgesucht werden.

Es ist wichtig darauf zu achten,
dass die Dauer des Sonnenbades
dem jeweiligen Hauttyp angepasst
ist und man sich nicht länger in der
Sonne aufhält, als die Eigenschutz-
zeit angibt. Bei sehr hellen Hautty-
pen beträgt die Eigenschutzzeit in
der Sonne nur 5 bis 10 Minuten.
Wird diese Zeit überschritten, treten
erste Schädigungen der Haut auf.

Um den Eigenschutz zu verlän-
gern, werden Pflegeprodukte mit
Lichtschutzfaktor eingesetzt. Hat
das Pflegeprodukt einen Licht-
schutzfaktor 20, bedeutet das für
den Anwender, dass er 20 mal län-
ger in der Sonne verweilen kann
als seine Eigenschutzzeit beträgt.
Hautärzte empfehlen jedoch, nach
zwei Dritteln der „erlaubten“ Zeit
in den Schatten zu wechseln.

Pflegeprodukte mit Licht-
schutzfaktor werden ca. eine
halbe Stunde vor dem Sonnenbad
aufgetragen. Nur wenn die Creme
dick aufgetragen wird, erreicht
man auch den angegebenen Licht-
schutzfaktor. Um einen optimalen
Schutz zu gewährleisten, ist es
wichtig mehrmals am Tag nachzu-
cremen. Dies gilt auch, wenn man
sich im Schatten aufhält bzw. wenn
es bewölkt ist. Vor allem nach dem
Baden und dem Abtrocknen sollte
darauf geachtet werden, dass der
Sonnenschutz erneuert wird.

Für weitere Fragen wenden
Sie sich bitte an Ihren Arzt oder
Apotheker.

Apothekerin Yvonne Höflich

Sandra Schneider, Marien-Apotheke

Sonne – Freund oder Feind?
GESUNDHEITSTIPP AUS IHRER APOTHEKE

Plötzlich, wie aus heiterem
Himmel, stehen manche
Menschen vor dem Problem,
dass nahe Angehörige
pflegerischer Versorgung
bedürfen. Diese Erfahrung
machen auch im Landkreis
Pfaffenhofen immer wieder
Menschen, die sich nie zuvor
mit den Folgen von Unfall,
Krankheit oder Pflegebedürf-
tigkeit auseinandersetzen
mussten.

Vor diesem Hintergrund,
so Rot-Kreuz-Geschäftsführer
Herbert Werner hat man sich im
Kreisverband Pfaffenhofen ent-
schieden, in Zusammenarbeit
mit der BRK Landesgeschäfts-
stelle einen Ratgeber herauszu-
geben, der den Interessenten
kurz und prägnant die wichtigs-
ten Dinge im Zusammenhang
mit Pflege erläutert und erste

Fragen beantwortet. Natürlich
kann ein solcher Ratgeber, so
Werner weiter, nicht alle Fragen
beantworten und schon gar
nicht ein persönliches Gespräch
ersetzen, aber zur ersten Orien-
tierung und zur Erläuterung der
wichtigsten Versorgungsarten
ist er sehr gut geeignet.

Auf 35 Seiten erhält man
dabei Informationen zu den
gesetzl ichen Grundlagen,
insbesondere der Einstufung

in die Pflegestufen, sowie die
Leistungen der Pflegekasse.
Breiten Raum nehmen dabei
die verschiedenen Angebote
wie ambulante Versorgung, Ta-
gespflege oder auch stationäre
Unterbringung und die daraus
resultierenden verschiedenen
Finanzierungen und Leistungen
der Pflegekasse ein. Aber auch
der häuslichen medizinischen
Pflege, wie z.B. Blutdruck- und
Zuckermessung, Verbände oder
ähnliches, ist breiter Raum ge-
widmet. Doch nicht nur zu den
vorgenannten Fragestellungen,
auch zu weiteren Angeboten,
wie Essen auf Rädern, Haus-
notruf, Wohnraumanpassung
oder Verleihmöglichkeiten von
Hilfsmitteln wird in dem Ratge-
ber Platz eingeräumt.

Abgerundet wird das Heft
mit Wissenswertem über Pati-
entenverfügung und Vorsorge-

vollmacht. Selbstverständlich ist
auch ein Musterwiderspruchs-
schreiben für fehlerhafte Pflege-
einstufungen enthalten.

Dieses Heft kann ab sofort
kostenlos beim BRK Kreisver-
band Pfaffenhofen angefordert
werden. Es steht übrigens auch
zum kostenlosen Herunterladen
auf der Homepage bereit. Ab
Anfang Juli ist es auch in den
Infoständern der Gemeindever-
waltungen ausgelegt.

Rotes Kreuz stellt neuen
Pflegeratgeber vor

ROT-KREUZ-KREISVERBAND PFAFFENHOFEN

ZUR
DIAMANTENEN
HOCHZEIT

HolzerTheodolinde
und Sigmund
Robert-Koch-Str. 4, Niederstimm
am 08.07.2010

Burg Sigrid und Eugen
Siedlungsring 37
am 31.07.2010

Wer zu den Geburts- und Hoch-
zeitsjubilaren im Manchinger An-
zeiger nicht eingetragen werden
möchte, kann dies im Einwoh-
nermeldeamt bei Frau Reitzner
oder Frau Wittmann schriftlich
erklären.

Gemüse, Obst, Käse oder Putenwurst, so sieht ein gesundes Pau-
senbrot aus. Die Schüler der Grundschule Oberstimm durften die
vom Elternbeirat gespendeten Lebensmittel selbst zu einem le-
ckeren Frühstück zusammenstellen. Schmidtner
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Die Freude war bei den Schülern der 6. Klassen im Donaufeld groß, als sie Urkunden, Medaillen und
die ersten Siegerpokale aus dem Fahrradturnier bekamen. Sieger und damit Gewinner von Pokalen
bei den Mädchen waren Maria Knoll, Nathalie Oettl und Alexandra Zeugerle. Bei den Buben konn-
ten David Lottes, Marcello Filippini und Maximilian Kirmaier einen Pokal mit nach Hause nehmen.

Schmidtner

So wie der Fußballfan auf die
bald zu Ende gehende Fußball-
WM hingefiebert hat, freuen
sich alljährlich die Mädels der
MANSCHUKO-Jugendtanz-
gruppen nach einer erfolgreich
absolvierten Faschingssaison
auf denTrainingsstart.

Neues Motto, neues Kostüm,
flotte Melodien locken wieder alle
an. Soviel sei jetzt schon verraten:
5 Gruppen teilen sich wieder ein
gemeinsames, vielfältigesThema,
bei dem es sowohl kratzbürstig
als auch bunt, sowie zauberhaft
komisch zugeht.

In diesem Jahr hat sich auch
im Trainer-Team etwas Neues ge-

tan: nachdem Birgit Erl und Mi-
chaela Leitner-Klasek gebührend
am Kehraus verabschiedet wur-
den, tritt Sandra Sengl die Nach-
folge an. Sie ist Gardemädl und
Balletttänzerin und stand in Kin-
dertagen auch schon in den Rei-
hen der Manschuko-Jugendtanz-
gruppen.

Weiter mit dabei ist Katrin
Westermeyer, die schon im Vor-
jahr ihre Kreativität als Trainerin
mit eingebracht hat.

Ladies and Gentleman – Bühne
frei und Faschingsfieber ab für die
MANSCHUKO-Jugendtanzgrup-
pen wenn es am 06.11.2010 wie-
der heißt „Auf geht‘s bei MAN-
SCHUKO“! Regina Appel

Jede Menge Spaß haben die Mädels der MANSCHUKO-Jugend-
tanzgruppen beimTraining

Bunt – was Fasching mit der WM zu tun hat

Öffnungszeiten:

Mo - Fr 9 - 19 Uhr
Samstags 9 - 16 Uhr

Ingolstädter Str. 3
85077 Manching
Tel.: 0 84 59-84 48
Fax: 0 84 59-84 99

Ihr Partner für Bau,
Hof und Garten

Landhandel – Baubedarf
85077 Manching

Telefon (08459) 1081

Mit dem Spatenstich wurde
offiziell der Baubeginn für die
Bibliothek, eine Eisdiele, ein
Reisebüro,Wohnungen und
für ein Sparkassengebäude in
der Ortsmitte von Manching
begonnen.

Vorstandsmitglied der Sparkasse
Jürgen Wittmann ging in seinem
Grußwort auf das alte Sprichwort,
„Wer baut der vertraut“, auf die
notwendige Baumaßnahme ein.
Gemeinsam mit dem Landkreis
Pfaffenhofen und der Marktge-
meinde Manching habe man sich
entschlossen, an dieser städte-
baulich bedeutenden Stelle das
Projekt „Forum an der Paar“ zu
realisieren. Bereits 2007 wurde
durch die Sparkassentochter der
Städtebau Ingolstadt GmbH der

Kauf des 4700 Quadratmeter
großen Areals ein erster Schritt
unternommen. Nach der Bau-

genehmigung im Juli 2009 und
archäologischen Grabungen
konnte nun der Spatenstich er-

folgen. Für die Sparkasse steht
mit dem Neubau die Schaffung
moderner Geschäftsräume im
Fokus. Wittmann betonte, dass
die Sparkasse mit dem Bau von
Wohnungen auch einen Beitrag
zur städtebaulichen Integration
und Ortskernsanierung leistet.
Neben der Filiale der Sparkasse
wird eine Praxis, ein Friseursalon
und ein Nahversorger das Ange-
bot in Manching ergänzen. Bür-
germeister Herbert Nerb ging vor
allem auf die neue Bibliothek, die
längsseits der Niederfelder-Straße
entsteht, ein. Mit dem Einbau
von moderner Medientechnik
soll dieses noch attraktiver für
die Leser werden. Auch durch die
Neugestaltung des Platzes vor
der Bücherei werde der Ortskern
erheblich aufgewertet. Schmidtner

Sparkasse und Gemeinde beginnen zu bauen
MANCHING

Eine Baugrube und Bagger prägen zur Zeit das Ortsbild. Foto: Schmidtner

FASCHINGSGESELLSCHAFT MANSCHUKO
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Auf ein gelungenes Rennwochen-
ende kann der Motorsportclub
Manching e.V. imADAC zurück-
blicken. Das 26. Manchinger
Moto-Cross-Rennen konnte bei
optimalen Wetterbedingungen
und einer hervorragend vor-
bereiteten Rennstrecke am
12. und 13. Juni durchgeführt
werden. Nicht nur die insge-
samt 150Teilnehmer kamen
voll auf ihre Kosten, auch fast
500 Zuschauer erlebten Moto-
Cross-Sport vom Feinsten auf
dem Gelände bei Lindach.

Am Samstag wurden die Trai-
nings- und Rennläufe der Jugend-
und Seniorenklasse, der Fahrer
über 35, durchgeführt. Der Sieg
in der Klasse 1 (Kinder 6-9 Jahre)
bis 50 ccm ging an Lorenz Vesic
(MC Taufkirchen). Michelangelo
Frate (MSC Feisinger Bär) und
Lukas Kengeter (AMC Gablingen)
folgten auf den Plätzen zwei und
drei.Titzian Dichtl vom MSC Man-
ching holte sich Platz neun.

Mit insgesamt23Starternwardie
Klasse 2 (Schüler B, 8-12 Jahre) bis
65 ccm belegt, MartinWinter wurde
Klassensieger. Den zweiten Rang
eroberten sich Daniel Graf (MSC

Manching), der sein erstes Rennen
in dieser Saison bestritt und völlig
überraschend die etablierten Fahrer
hinter sich lassen konnte.

Die Klasse 3 (Jugend A, 10-16
Jahre) bis 85 ccm war die zahlen-
mäßig stärkste. Den Siegerpokal
holte sich hier der Fahrer des
MSC Manching, Matthias Scheel
aus Münchsmünster, der beide
Wertungsläufe ungefährdet ge-
winnen konnte. Jonny Heusing
(MC Windberg) wurde Zweiter
noch vor Sandro Gruber vom MCE
St. Leonhard. Matthias Scheel
ist mit vier Laufsiegen auch der

derzeit führende Fahrer in der
Wertung der Südbayernserie.

Den Abschluss der Rennen am
Samstag bildete die Klasse MX 3.
In dieser Klasse gingen Motorrä-
der bis zu 450 ccm an den Start,
wobei die Fahrer mindestens 35
Jahre alt sein müssen. Den Sieg
in dieser Klasse sicherte sich
Benedikt Fuchs (MSC Manching)
vor Uwe Rottler, einem weiteren
Fahrer des MSC Manching. Den
dritten Platz belegte Sascha Stein-
berg (CMF Essenbach).

Am Sonntag schickte Rennleiter
Kurt Hampel die Erwachsenenklas-

sen und die Quads in den Wettbe-
werb. In der mit 10 Teilnehmern
besetzten Klasse 8 (Quads) führte
kein Weg an Jörg Knarr (RMC
Racing Team) vorbei. Thomas
Zienecker (AMC Gablingen) und
Carsten Umschaden konnten sich
auf den Plätzen 2 und 3 ebenfalls
gut in Szene setzen.

In der Klasse MX 2 (14 Jahre
bis max. 21 Jahre – 125/250 ccm)
siegte Daniel Speckmaier (MSC
Zeilarn) vor Fabian Pleyer (MC
Saal) und Xaver Hess vom veran-
staltenden MSC Manching.

Mit der Klasse MX 1 (Motorräder
bis 450 ccm, ab 16 Jahre) wurde
den Zuschauern ein besonderer
Leckerbissen geboten. Mit Florian
Dietzinger (MSC Freisinger Bär) und
Valentin Rehrl (MSC Kirchanschöring)
nahmen zwei ehemalige internatio-
nale Top-Piloten an den Läufen zur
Südbayernserie teil. Nach einem
äußerst spannenden Rennen, in
dem sich Florian Dietzinger relativ
zügig vom Verfolgerfeld absetzen
konnte, tobte ein Dreikampf um die
folgenden Plätze zwei und drei, den
Valentin Rehrl vor Christian Eder (MC
Saal) für sich entscheiden konnte.
Aus den Reihen des MSC Manching
landete Sascha Ring auf Platz 5.

Moto-Cross-Sport vom Feinsten wurde den Zuschauern auf dem Gelände in Lindach geboten.

Trotz schlechten Wetters war
das Zeltlager der Abteilung
Gymnastik/Turnen der MBB-SG
Manching auch dieses Jahr
wieder ein voller Erfolg.

Von der schlechten Wettervor-
hersage ließ sich niemand ab-
schrecken und so fanden sich am
Wochenende vom 19. und 20. Juni
30 Kinder und Jugendliche im Alter
von 8 bis 15 Jahren am Zeltlager-
platz des Kreisjugendrings in Lan-
genbruck ein. Am ersten Tag war-
teten verschiedenste Stationen,
wie Waldspiele, Einradfahren oder
ein Kreativteil auf die Teilnehmer.
Jeder durfte auch einen eigenen
Stuhl bauen, der sich am Abend
am Lagerfeuer als sehr bequem

erwies. Nach einem langen Tag
konnten die selbst geschnitzten
Stöcke gleich zum Würstlgrillen
über dem Lagerfeuer benutzt wer-
den. Am Abend und in der Nacht
regnete es glücklicherweise nicht
und so konnten alle trocken in ihren
Zelten schlafen. Am Sonntag stand
dann noch eine Schnitzeljagd auf
dem Programm, bevor die Zelte
wieder abgebaut werden mussten
und die Eltern kamen. Insgesamt
war das Wochenende trotz des
schlechten Wetters sehr gelungen
und wir freuen uns schon auf das
nächste Jahr, dann hoffentlich bei
Sonnenschein. Katharina Mindum

Auf den selbst gebauten Stühlen
schmecken die Würstl gleich
besser.

Regnerisches Zeltlager der Abteilung Gymnastik/Turnen
MBB-SG MANCHING – GYMNASTIK/TURNEN

www.steinmetzbetrieb-reim.de

Erico Reim

26. ADAC Clubsport Moto-Cross-Rennen in Manching
MOTOR-SPORT-CLUB MANCHING E.V.
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Nicht nur der richtige Umgang mit der Sense will gelernt
sein, sondern auch das Dengeln am Dengelstock erfordert viel
Übung und Geschick. Dies vermittelte der Oberdengler Georg
Froschmeier vom Manchinger Gartenbauverein am Mittwoch-
abend den interessierten Mitgliedern und Gästen im Vereins-
garten an der Georg-Mathes-Straße. Schmidtner

Trotz der nicht ganz optimalen
Wetterbedingungen war der
Vorsitzende des Krieger-,Vete-
ranen- und Soldatenvereins aus
Manching, Franz Gmelch, mit
dem Eintopfverkauf am Sonn-
tagmittag auf dem Gelände des
Obst- und Gartenbauvereins
zufrieden.

Bereits am frühen Nachmittag
war das gesamte Kontingent an
Eintopf, er wurde nach Original-

Bundeswehr-Rezept zubereitet,
und die von den Mitgliedern und
Freunde des Vereins gespendeten
Kuchen verkauft. Gmelch, der allen
Helfern, besonders dem Garten-
bauverein für die Überlassung der
Räumlichkeiten, dankte, betonte,
dass der Verein auf diesen Erlös
dringend angewiesen ist. Denn
allein durch das Beitragsaufkom-
men der Mitglieder können die
laufenden Ausgaben nicht immer
gedeckt werden.

Eintopfessen bei den Veteranen
KRIEGER-, VETERANEN- UND SOLDATENVEREIN

Einmal im Jahr veranstaltet der Krieger- und Soldatenverein Man-
ching ein Eintopfessen für die Bevölkerung. Schmidtner

Eine überragende Saison
spielten die C1-Junioren in der
Kreisliga. Mit 53 Punkten und
86:1Toren sicherten sich die
Schützlinge vonTrainerTobias
Schnepf die Meisterschaft in
der Kreisliga Nord. Zum Einsatz
kamen folgende Spieler:

Thomas Obermeier, Jonas Bauer,
Martin Wittmann, Korbinian Schus-
ter,Thomas Frank, Fabian Matthes,
Raphael Engert, Rainer Meisinger,
Andreas Repper, Ramazan Yildiz,
Adrian Muhr, Hamdi Altunay, Me-
ling Senterzi, Sandro Strauch, Mat-
thias Hlawatsch, Emre Erdogan,
Markus Hirsch, Florian Witzger.

Da fast die gesamte Mannschaft
in den B-Junioren-Bereich aufrückt,
verzichtet der SV Manching auf den
Aufstieg in die Bezirksoberliga.

Auch die A-Junioren können auf
eine erfolgreiche Saison zurückbli-

cken. DasTeam von Walter Göppel
belegte in der Kreisliga einen sehr
guten 4. Platz mit 45 Punkten
und 60:56 Toren. Die B-Junioren
wurden Kreisliaga-Achter mit 34
Punkten und 38:54 Toren. Abstei-
gen aus der höchsten Spielklasse
im Kreis müssen dagegen die D1-
Junioren, die nur den drittletzten
Tabellenplatz belegen konnten.
Ebenfalls den neunten Tabellen-
platz erreichten die C2-Junioren in
der Kreisklasse. Die D2-Junioren
spielten außer Konkurrenz in der
Gruppe Pfaffenhofen mit. Weiter
nahmen zwei E-Junioren und
drei F-Junioren-Mannschaften am
Spielbetrieb teil. Da es bei den
Kleinsten hauptsächlich um Spaß
und Spiel geht, werden hier keine
Tabellen mehr erstellt. Jetzt ist erst
einmal Sommerpause angesagt,
ehe es mit Beginn des Schuljahres
wieder auf Punktejagd geht.

C1-Junioren Kreisliga-Meister!
SV MANCHING

Meister in der Kreisliga wurden die C1-Junioren des SV Manching

www.manching.de
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Zum 25-jährigen Jubiläum
richteten die Volleyballer der
MBB SG Manching unter der
Schirmherrschaft von Bürger-
meister Herbert Nerb zum
vierten Mal in ihrer Geschichte
die Volleyball-Mixedmeister-
schaften der EADS Deutschland
GmbH in Manching aus.

In der schwül-warmen Mehr-
zweckhalle im Lindenkreuz kämpf-
ten 15 Teams aus verschiedenen
EADS-Werkstandorten und der
Gastverein des SSV Schrobenhau-
sen um den Mixedmeistertitel des
Jahres 2010. In vier Vierergruppen
setzten sich nach der Vorrunde
Airbus Hamburg I und II, sowie
BSG Dornier Friedrichshafen und
die MBB SG Manching I als Gast-
geber erfolgreich durch. Im Spiel
um Platz 13 erreichte die vierte
Manchinger Mannschaft, bei der
Kapitän Christian Zielinski verletzt
ausscheiden musste, ein punkt-
gleiches Unentschieden gegen
ASL Lemwerder II und einigte sich
mit dem Gegner auf einen geteil-
ten 13. Rang. Manchings zweite
und dritte Mannschaft erreichten
nach Viertelfinalniederlagen ge-
gen Hamburg I und II mit Siegen
gegen den SSV Schrobenhausen
und die PAG Varel beide das Spiel
um Platz 5.

Dort setzte sich das Familien-
team MBB III unter anderem mit
Silke, Martin und Moritz Steinberg

mit 2:0 gegen MBB II durch, in
dem die drei Gründungsmitglieder
der Manchinger Volleyballer Doris
Rogalski, Uwe Girgsdies und Alois
Rieder nach vielen Jahren erst-
mals wieder gemeinsam ans Netz
gegangen waren. Auf dem Weg
ins angestrebte Finale scheiterte
Manching I um den überragenden
Daniel Lottes bereits im Halbfinale
an Airbus Hamburg II, konnte
im Spiel um Platz drei gegen die
BSG Dornier Friedrichshafen zwar
einen Satz gewinnen, musste den
Gegnern mit zwei Ballpunkten Un-
terschied jedoch den Bronzerang
überlassen. Im Endspiel konnte
Airbus Hamburg I nach Verlust
des ersten Satzes (10:15) gegen
Hamburg II das Spiel im zweiten
Satz noch drehen (15:6) und den
EADS-Wanderpokal zum zehnten
Mal in Folge gewinnen.

Beim Festabend im “Manchin-
ger Hof“ dankten die MBB-Abtei-
lungsleiterinnen Birgit Prawda und
Silke Steinberg, die die deutsch-
landweit offene Veranstaltung or-
ganisisert hatten, den zahlreichen
Helfern im Hintergrund, während
der MBB-Vorsitzende Richard Besl
die Siegerurkunden verteilte und
der GSG-Vorsitzende Hermann
Ecker jedem Teilnehmer einen von
der EADS Manching gestifteten
Preis überreichte. Die Gäste
freuten sich über eine von der
MBB-SG Manching hervorragend
organisierte Veranstaltung und

feierten bis in den frühen Morgen.
Für das kommende Jahr wurde
die Volleyball-Mixedmeisterschaft
abschließend an den Standort in
Bremen vergeben.

Ergebnis:
1. Airbus Hamburg I
2. Airbus Hamburg II
3. BSG Dornier Friedrichshafen
4. MBB SG Manching I
5. MBB SG Manching III

6. MBB SG Manching II
7. SSV Schrobenhausen
8. PAG Varel
9. MTU Friedrichshafen
10. ASL Lemwerder I
11. Airbus Stade
12. Airbus Hamburg III
13. ASL Lemwerder II
14. MBB SG Manching IV
15. ERNO Bremen
16. EFW Dresden

Alois Rieder

Airbus Hamburg I gewinnt MBB Jubiläums-Volleyballturnier
MBB SG MANCHING - VOLLEYBALL

Manching I erreichte als erfolgreichstes Gastgeberteam den 4. Platz.

Die Kongowalkers der MBB-SG
Manching suchen für den 24-Stun-
den-Lauf in Geisenfeld am 24./25.
September zur Unterstützung noch
aktive NordicWalker um ihren 2009
überraschend errungenen Sieg zu
verteidigen. Dabei werden über 24
Stunden hinweg einzelne Runden
von ca. 2 km Länge in Form eines

Staffellaufes zurückgelegt, so dass
sich die Walker einer Gruppe belie-
big oft abwechseln können.

Informationen und Anmel-
dung bei Ingrid Müller unter
08459/6693 oder ingrid@iug-
mueller.de.

Alois Rieder, Pressewart MBB SG

Manching

Nordic Walker für Geisenfelder
24-Stunden-Lauf gesucht

MBB SG MANCHING – LAUF- UND RADSPORT

Die siegreichen MBB-Teilnehmer am Geisenfelder 24-Stunden-Lauf
2009

Wir haben für jede Situation
das Richtige für Sie

Kommen Sie zur HUK-COBURG.
Ob für Ihr Auto, das Bausparen
oder für mehr Rente: Hier
stimmt der Preis. Sie erhalten
ausgezeichnete Leistungen und
einen kompletten Service für
wenig Geld. Fragen Sie einfach!
Wir beraten Sie gerne.

Vertrauensfrau
Daniela Pabst
Vorwerkstraße 16
85077 Manching
Telefon: (0 84 59) 33 36 70
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Der VdK-Ortsverband Manching lädt zum 1. Sommerfest am Sams-
tag, 10. Juli, ab 15.30 Uhr, in den Biergarten in die Gaststätte Kumpf
in Niederstimm ein. Das Fest findet bei jeder Witterung statt. Für
gute Unterhaltung und auch für das leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt. Schmidtner

1. Sommerfest

Der jüngste Verein der
Marktgemeinde Manching,
der BürgerVerein, nimmt seine
satzungsgemäßen Aufgaben
auf und veranstaltet am 30.
Juli, dem letzten Schultag vor
den Sommerferien, ein Fest am
Niederstimmer Weiher.

Der Wunsch der Veranstalter ist
es, die Ziele desVereins unter dem
Motto„Miteinander – Füreinander“
der Bevölkerung näherzubringen
und neue Mitglieder zu gewinnen.
Alle Erlöse dieser Veranstaltung
kommen zu 100% den ersten Pro-
jekten zugute: Die ‚Mittagstafel für
Kinder‘ und ‚Freude am Leben‘ für
Senioren. Beides sind Vorhaben,
die neben Helfern vor allem finan-
zielle Unterstützung benötigen.

Bei der ‚Mittagstafel für Kinder‘
steht die gesunde und vor allem
auch regelmäßige Ernährung der
Schulkinder im Vordergrund. Diese
Tafel wird im Donaufeld im Haus
Miteinander installiert. Dort ist die
nötige Infrastruktur wie Küche und
Speiseraum vorhanden. Kinder aus
der benachbarten Schule können
hier kostenfrei eine warme Mahl-
zeit bekommen.

Dass Senioren ‚Freude am Le-
ben‘ haben sollen, ist das zweite
Ziel der Gründungsmitglieder. Es
sollen Vorlesestunden, Musik-
beiträge aber auch kleine Thea-
teraufführungen für die Senioren
organisiert werden.

Um diese Ziele zu erreichen,
hat sich der Verein einiges vor-
genommen. Beim Seefest ist

für alle etwas dabei, eine Markt-
meisterschaft im Beach-Volleyball,
Kinderprogramm mit Hüpfburg,
Kinderschminken, dem Spielean-
gebot des Kreisjugendrings und
ein Zauberer. Für die Unterhaltung
konnten drei Bands aus der Region
gewonnen werden und auch für
das leibliche Wohl wird bestens
gesorgt sein. Und das alles zu
vernünftigen Preisen, denn „wir
möchten den Leuten Spaß und
einen schönen Tag bieten, ihnen
jedoch nicht das Geld aus der Ta-
sche ziehen. Nicht zu vergessen,
alle Einnahmen kommen zu 100%
den Projekten zugute“ so eines
der Gründungsmitglieder. Die
Teilnahme am Beach-Volleyball-
Turnier ist für jedermann gedacht,
und auch die Startgebühr von
€ 5,00 pro Mannschaft kommt
dem Vereinszweck zugute. Die
Anmeldung ist ab sofort unter juer-
genlovetinsky@yahoo.de möglich.

Derzeit sucht der Verein noch
nach Sponsoren, die sich bereit
erklären, einen Teil der Kosten
durch Spenden zu übernehmen,
„selbstverständlich werden
wir alle Sponsoren namentlich
nennen und auf allen Werbemit-
tel präsentieren“, bestätigt der
Vorsitzende des Vereins, Jürgen
Lovetinsky.

Der BürgerVerein Manching
hofft auf viele Besucher und
natürlich gutes Wetter, Interes-
senten am Verein und Sponsoren
können ich bei Jürgen Lovetinsky
unter E-Mail: juergenlovetinsky@
yahoo.de melden.

DER BÜRGERVEREIN MANCHING HAT SEINE
ARBEIT AUFGENOMMEN UND STARTET
MIT EINEM SEEFEST AM NIEDERSTIMMER
WEIHER

Seefest des Bürgervereins
Manching in Niederstimm

Immer größerer Beliebtheit
erfreut sich der von der Pichler
Feuerwehr durchgeführte
Sensenmähwettbewerb
mit Feuerwehrfest bei den
Zuschauern. Neun Mannschaf-
ten, darunter ein Frauenteam,
mähten auf einem 120 Quadrat-
meter abgesteckten Wiesenfeld
auf dem Pichler Sportplatz um
die Wette.

Bewertet wurde von den Schieds-
richtern die Zeit, die Sauberkeit der
Schnittfläche sowie die Gleichmä-
ßigkeit der Schnittreihen. Zugelas-
sen waren jeTeam drei Mäher. Mit
einer Gesamtnote von 8:40 holte
sich die Mannschaft 2 von der
Oberstimmer Feuerwehr mit den

Mähern Alfred Widmann
jun., Friedrich und Reinhard
Schneider Platz eins, vor
den Vereinskameraden
Feuerwehr Oberstimm
1 mit Alfred Widmann,
Simon Schmidl und Martin
Schmid. Platz drei ging an
den Obst- und Gartenbau-
verein Manching mit Ernst
Zimmermann, Wendelin
Neubauer und Michael Bin-
ner.Tapfer schlugen sich das
Frauenteam der Oberstim-
mer Feuerwehr 4 mit Silvia
Widmann, Monika Schmidl
und Helene Oppenländer.
Sie erreichten den siebten
Platz. Schmidtner

Oberstimmer Feuerwehr hat die besten Mäher
SENSENMÄHWETTBEWERB MIT FEUERWEHRFEST

Stolz präsentieren sich die Mäher von der Oberstimmer Feuerwehr, die den
Sensenmähwettbewerb in Pichl gewannen. Schmidtner
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Redaktionsschluss:
Der Abgabetermin für die Ausgabe August ist der 26. 07. 2010.

Vereine direkt an die Redaktion der iz Regional unter redaktion@manchinger-anzeiger.de melden
Erscheinungstermin: 04. 08. 2010

Zu einem friedlichen Wettstreit
trafen sich die Manchinger
Vereine auf der Asphaltstock-
bahn des Manchinger Eisstock-
clubs im Sportpark, um den
Marktmeister mit dem Eisstock
auszuschießen.

Insgesamt 26 Morschaften kämpf-
ten um den Meistertitel. Der Ge-
winner aus dem Vormittagsspiel,
die Feuerwehr Manching, stand
mit dem Sieger aus den Nach-
mittagsspielen, den Immergrün-

schützen aus Westenhausen, im
Endspiel. Diese Paarung konnte
mit 24:6 Punkten das Team von
der Freiwilligen Feuerwehr für sich
entscheiden. Veranstaltungsleiter
Matthias Mayer und die stellvertre-
tende Bürgermeisterin Elke Drack
lobten den kameradschaftlichen
Ablauf des Tuners und gratulierten
allen Teams für ihren sportlichen
Einsatz. Unter Beifall gab Mayer
bekannt, dass der Oberstimmer
Eisstockclub in die Bezirksliga
aufgestiegen ist. Schmidtner

Manchinger Feuerwehr sind die besten Stockschützen
FRIEDLICHER WETTSTREIT

Neuer Marktmeister im Stockschießen wurde die Freiwillige Feu-
erwehr aus Manching. Vizemeister wurden im Hintergrund die Im-
mergrünschützen aus Westenhausen. Schmidtner

In ungezwungener Weise trafen sich am Samstagabend zahlrei-
che Jugendliche zur zweiten „Flash over Party“ im Manchinger
Feuerwehrhaus. In mühevoller Handarbeit wurde der Keller-
raum zur Diskothek umfunktioniert. Während auf dem Vorplatz
in Pavillons Gegrilltes gereicht wurde, trug im Untergeschoss
der Feuerwehr lautstarke Musik und eine Getränkebar zur Un-
terhaltung bei. Schmidtner
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An alle erreichbaren Haushalte in der
Marktgemeinde Manching

Unser Marken-Partner

seit 50 Jahren
DER MEISTERBETRIEB

SONNENSCHUTZ

WETTERSCHUTZ

SICHTSCHUTZ

KUNDENDIENST

Siemensstr. 5 · 85055 Ingolstadt

in.kontakt@rolladen-markisen.de
www.rolladen-markisen.de

Telefon (08 41) 95 41- 0
Telefax (08 41) 95 41-21

Die diesjährige Jahreshauptversammlung findet am 9. Juli 2010 um
19.30 Uhr im Vereinsheim an der Vorwerkstraße statt.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
1. Eröffnung, Begrüßung und Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
2. Kassenbericht des Hauptkassierers
3. Berichte der Abteilungen und Mannschaftsbetreuer
4. Behandlung von eingegangenen Anträgen
5. Anfragen an die Vorstandschaft

Anträge sind bis 2. Juli schriftlich an die Vorstandschaft des SV Man-
ching, Vorwerkstr. 20, 85077 Manching, einzureichen.

Alle Vereinsmitglieder sind herzlich eingeladen.
Raimund Lögl
1. Vorsitzender

Jahreshauptversammlung
am 9. Juli

SV MANCHING
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Als Aufsteiger erreichte die
erste Mannschaft des SV einen
hervorragenden 4. Platz in der
abgelaufenen Bezirksligasai-
son. Die vergangenen Wochen
wurden nun genutzt, um den
Kader für die neue Saison
zusammenstellen.

Als Neuzugänge stehen fest:
Marc Strasser vom TV Vohburg,
Murat Bezgin vom Türk-SV Ingol-
stadt, Jan Kwaka (FC Rockolding),
ReneTitan (TSV Kösching), Marcel
Fuhrmann (FC Ingolstadt A- Ju-
nioren), Antonio Giordano (TSV
Oberhaunstadt), Fardin Gholami

(FC Grün-Weiß Ingolstadt) und An-
dreas Rieger (SV Zuchering). Aus
der eigenen A-Jugend kommen
Daniel Bögler, Christopher Haas,
Ferdinand Heissler, Peter Gyd-
dhanov, Moritz Schöll und Simon
Süßmeier in den Seniorenbereich.

Den Verein verlassen haben
Thomas Finkenzeller (Studium),
Andreas Klasek (Laufbahn been-
det), Sandi Gusic (TSV Burgheim),
Daniel Stampfl (TSV Jetzendorf),
Ali Erbas (Türk-SV Ingolstadt),
Yavuz Bayrakdar (SK Theissing),
Thomas Hilpert (SV Oberstimm)
und Marius Malcher (MBB-SG
Manching).

Am 1. Juli beginnt die Vorbe-
reitung auf die neue Saison. Bei
dreimaligen wöchentlichenTraining
und etlichen Testspielen sollen die
Grundlagen geschaffen werden
für eine erfolgreiche Saison in der
Bezirksliga bzw. A- Klasse.
Die Vorbereitungsspiele im Ein-
zelnen:
3.7., 17.00 Uhr
SVM - SV Ampermoching- Palzing
7.7., 19.30 Uhr
TSV Wartenburg - SVM
11.7., 17.00 Uhr
BSV Berg im Gau - SVM
14.7., 18.45 Uhr
SVM - BSV Neuburg

17.7., 17.00 Uhr
SVM- SpVgg Feldmoching
24.7., 17.00 Uhr
SVM - VfB Eichstätt 2

Die neue Saison startet am
Sonntag, dem 1.08., um 15.00 Uhr
mit einem Heimspiel gegen den
Vorjahresdritten Phönix München.
DreiTage später müssen die Grün-
hemden zu Phönix Schleißheim
(18.30 Uhr) und am 8. August
kommt der Vizemeister TSV Da-
chau 1865 nach Manching . Das
ist gleich ein Hammerprogramm,
bei dem die Holm-Elf zeigen muss,
dass die Meisterschaft nur über
sie führt.

Vorbereitung auf die neue Bezirksligasaison startet am 1.7.
SV MANCHING

Gleich in ihrer zweiten Saison
schafften die Damenfußbal-
lerinnen des SV durch das
Erreichen des zweitenTabel-
lenplatzes den Aufstieg in die
Kreisliga.

In zwölf Spielen wurden 30
Punkte erzielt, bei einem Torver-
hältnis von 55:18 Toren. Meister
FC Forstern hatte zum Schluß mit
33 Punkten nur knapp die Nase
vorn.

Torschützenkönigin wurde
Ramona Seidel mit 18 Treffern,
gefolgt von Angi Bolzer und Julia
Hefner mit je 10 Treffern. 6 Tore
erzielte Sabrina Essenbach und 3

Buden schafften Yvonne Fornoff,
Anica Heissler, Carina Bergmüller
und Ramona Käßer.

Alle 12 Spiele absolvierten
Kathi Brehm, Julia Hefner, Carina
Weber und Carina Bergmüller.
Auf elf Einsätze kamen Ramona
Seidel, Anika Heissler, Stephanie
Böswald, Annemone Herbert,
Sabrina Essenbach, Bianka Käßer
und Ramona Käßer.

An dieser Stelle ein herzlicher
Glückwunsch an das Team von
Trainer Tobias Giebl für die tolle
Saison!

Es bleibt zu hoffen, dass die
nächste Saison ebenfalls so positiv
verläuft.

Damen steigen auf
SV MANCHING

Die Damenfußballerinnen des SV steigen in die Kreisliga auf:
h. v. l.: Trainer Tobias Giebl, Ramona Käßer, Kathi Brehm, Larissa
Leffler, Yvonne Fornoff, Carina Bergmüller, Stephanie Böswald, An-
nemone Herbert. v.v.l.: CarinaWeber, Sabrina Essenbach,Anica Heis-
sler, Ramona Seidel, Julia Hefner, Bianka Käßer, Angi Bolzer
liegend: Simone Kahl
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Am 6. Juni 2010 fanden in
Barcelona (Spanien) die 3.
Kyokushin Karate-Europa-
meisterschaften statt.

150 Teilnehmer aus 18 Nati-
onen starteten dieses Jahr. In
verschiedene Gewichtsklassen
aufgeteilt ermittelten die Kyo-
kushin-Kämpfer in zahlreichen
Kämpfen ihre Besten. Shihan
Yoshikazu Koi, Präsident der All

Japan Kyokushin Union reiste
extra aus Japan an, um den Stel-
lenwert dieser Meisterschaft zu
unterstreichen.

Neben den international er-
fahrenen Top-Fightern starteten
für den SV Oberstimm Roman
Mingalive und Loridon Hasani.
Beide sind 18 Jahre alt, haben
den blauen Gürtel und betreiben
diesen Kampfsport seit etwa drei
Jahren.

Die Kämpfe wurden nach den
Regeln der All Japan Kyokushin
Union für Vollkontakt-Karate
ausgetragen. D. h. entweder
entscheidet der K.O. oder der
Kampf wird durch zwei kleine
Wertungen (Wirkungstreffer,
durch die der Gegner kurz zu
Boden geht). Sollte keine dieser
Wertungen eintreffen, wird durch
vier Kampfrichter der Sieger er-
mittelt.

Aufgrund eines Verkehrsunfalls
im November 2009, welcher
glücklicherweise ohne Perso-
nenschaden ausging, wurde
das neu errichtete Kunstwerk
auf dem Verkehrskreisel durch
den starken Aufprall des
Unfallfahrzeuges beschädigt.
Nachdem der Schaden mitt-
lerweile gutachterlich beurteilt
wurde, sind die Reparaturar-
beiten in den nächsten Wochen
geplant.

Aufgrund des Schadensbildes
ist es notwendig einen Teil der
Stahlbetonwinkelstützmauer
freizulegen und auszubauen und
anschließend gegen eine neue zu
ersetzen und wieder mit Erdreich
zu hinterfüllen. Weiterhin müs-
sen die künstlerischen Applika-
tionen demontiert, gerichtet und
wieder neu angebracht werden,
um somit den Ursprungszustand
wieder herzustellen. Die Kosten
für sämtliche Reparaturleis-
tungen gehen zu Lasten des
Unfallverursachers. Innerhalb
der Bauphase muss mit leichten
Verkehrsbeeinträchtigungen im
Bereich des Verkehrskreisels
gerechnet werden.

Kyokushin Karate Europameisterschaft in Spanien

Reparatur des Unfallschadens am neuen Kunstwerk auf dem
Verkehrskreisel in Niederstimm

KYOKUSHIN KARATE SV OBERSTIMM

Der Markt Manching verkauft
an den Meistbietenden in
absehbarer Zeit einen
reparaturbedürftigen Rapid
Balkenmäher,Typ 306 L / GS,
Baujahr 1988, Schnittbreite
1,40 m, 8 PS, Benzin.

Er weist leichte Mängel im Zün-
dungsbereich auf.

Interessenten werden gebeten,
bis Freitag, 23. 07. 2010, ein
Kaufangebot abzugeben.

Bei Rückfragen wenden Sie sich
bitte an den Leiter des örtlichen
Bauhofs, Herrn Schott, Telefon
(01 72) 8 59 58 87.

Markt Manching

Balkenmäher zum Verkauf

www.manching.de

Auseinanderklaffen der beiden aneinandergestellten Winkelstüzmauern aufgrund des Aufpralls.

Durchgehender Riss im auszutauschendenTeil der Winkelstützmauer.

Aufprallstelle des Verursachers
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Das durften einige Kinder
bei einer Aktion von Amicio
herausfinden.

Familie Widmann aus Ober-
stimm erklärte sich bereit, den
Kindern alles rund um den Spar-
gel zu zeigen.

Im Bulldoganhänger ging`s
zum Spargelfeld. Mit Körben und
Stecheisen bewaffnet durften
die Kinder nach Anleitung von
Angelika und Maria Widmann
loslegen. Schnell bemerkten die

Kinder, dass man dazu Geschick-
lichkeit und Kraft braucht. Mit
großem Eifer wurde „gearbei-
tet“. Wieder zurück im Bauern-
hof, kam das Waschfließband
zum Einsatz. Am Ende trugen
die kleinen „Erntehelfer“ ihre
Spargelausbeute stolz nach
Hause.

Der Verein bedankt sich ganz
herzlich bei Familie Widmann.

C. Heidrich

Wo kommt denn unser Spargel her?
AMICIO OBERSTIMM

Spargelstechen AmiciO

Gruppenfoto AmiciO

Der Kindergarten Pichl besuchte eine örtliche Apotheke in Man-
ching. Der Medikamentenroboter und das Herstellen von Creme
machte viel Spaß. Kindergarten Pichl

Es ist in Westenhausen ein alter Brauch, am Pfingstmontag zu-
sammen mit Pfarrer Benjamin Kasole Ka- Mungu nach dem Got-
tesdienst bei einer Flurprozession um einen guten Ernteertrag
zu bitten. Schmidtner

Manfred Zepmeisel

Lerchenstraße 2 85077 Manching

Tel.: 08459-7464 Fax.: 08459-7478

www.zepmeisel.de info@zepmeisel.de

Heizung-Sanitär-Klima-Gas

staatlich geprüfter Energieberater

An die Mitbürger in Westenhausen.
Ich bitte Sie um Ihre Unterstützung!

Leider kann die Grabpflege an meinem Familien-
grab nicht mehr erfolgen. Ursache ist die ständige

und wiederholte GRABSCHÄNDUNG.
Sollten sie an meinem Familiengrab Ungereimthei-

ten beobachten, bitte ich Sie, mir über Frau
Neumayr,Tel. 08459/3272-14 Bescheid zu geben.

Besten Dank für Ihre Unterstützung.

Dr. Eckhard Streckfuß
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Sie macht das Leben erst
möglich: die Sonne – und
sie strahlte am 6. Juni zum
Jubiläumsfest der Senio-
renanlage Manching (SAM).
Trotz der hochsommerlichen
Temperaturen fanden sich viele
Gäste jeden Alters zu den Fei-
erlichkeiten ein. Ein Beweis für
die Akzeptanz der Anlage durch
die Manchinger Bürger und
gleichzeitig Belohnung für die
Vereine, die sich mit Engage-
ment und großem Zeitaufwand
diesemTag widmeten.

In diesem Sinne handelte es sich
beim Festzeltbetreiber um den
Obst- und Gartenbauverein. Die Kü-
che mit Grillfleisch und Steckerlfisch
übernahm der Fischereiverein und
die Damen der Nachbarschaftshilfe
sorgten mit Kaffee und einer riesi-
gen Auswahl an selbstgebackenen
Kuchen für eine süße kulinarische
Ergänzung. Der Reinerlös aller

Akteure kommt natürlich der Senio-
renanlage zugute.

Ein großes Lob für all diese
ehrenamtlichen Dienste sprach
Barbara Portenlänger-Braunisch,
Geschäftsführerin der „Soziale
Dienste Altenhilfe gemeinnützige
GmbH“ (Träger der SAM) in ihrer
Eröffnungsrede aus. Im Anschluss
ließ Bürgermeister Herbert Nerb in
einem kurzweiligenVortrag denWer-
degang der Einrichtung von der ers-

ten Idee bis hin zur Realisierung Re-
vue passieren. Er hob die gelungene
Symbiose von Selbstbestimmung
und Betreuung der SAM hervor und
zog eine – sicherlich nicht nur aus
seiner Sicht – erfolgreiche Bilanz aus
den ersten zehn Betriebsjahren.

Diese positive Bewertung liegt
nicht zuletzt an der Möglichkeit
einer individuellen Lebensführung,
die in der SAM berücksichtigt wird.
Mit viel Herzblut sorgt Heimleiterin

Brigitte Reining zudem für die klei-
nen Dinge, die das Leben lebens-
wert machen. So findet man im
Gebäude schon mal leere Zimmer
vor – während die Bewohner und
Betreuer im Garten singen.

Der langfristige Erfolg der Se-
niorenanlage Manching aber liegt
vor allem an der Umsetzung des
Leitsatzes: „Mitten im Leben dabei
sein. Im Alter nicht abgeschoben
und abseits, sondern integriert in
der Ortsmitte leben...“ – sowohl
Bewohner als auch Angehörige
wissen das zu schätzen.

Ein Bild von den Räumlichkeiten
konnten sich die Gäste bei Füh-
rungen durch den architektonisch
gelungenen Gebäudekomplex ma-
chen. Das Fazit eines Besuchers
nach der Führung: „Wenn Wände
lächeln könnten – sie würden es
hier tun“. So war das Jubiläumsfest
eine rundum gelungene Veranstal-
tung, zu der auch die Muigassler
mit Landler, Polka & Co. ihren
Beitrag leisteten. Markt Manching (x5)

Gelungenes Jubiläumsfest
TAG DER OFFENEN TÜR ZUM 10-JÄHRIGEN BESTEHEN DER SENIORENANLAGE MANCHING

In der Frühjahrssaison mussten
die Radsportler immer wieder
gegen das schlechte Wetter an-
kämpfen. Selbst Mitte April im
Trainingslager im italienischen
Riccione war an zweiTagen
nicht ans Fahren zu denken.

Am 10. April um Mitternacht ging
die Fahrt in Richtung Süden los.
Die erste Überraschung gab es
schon beim Einsteigen in das ge-
mietete Auto. Mit so einem Auto
auf die 800-km-Reise geschickt zu
werden, war schon eine Zumutung
für die Radsportler. Durchgerüttelt
und durchgeschüttelt kamen
die 6 Mann morgens gegen 8
Uhr in Riccione an. Nach einem
ausgiebigen Frühstück und der
Zimmerbelegung bekamen die
Sportler ihre Rennräder. Damit
ging es mittags los in Richtung
Pesaro über die „Panoramica“ und
später wieder die gleiche Strecke
zurück. Am Sonntag und Dienstag
fielen die Fahrten ins Wasser.
An den anderen Tagen wurden
immer Fahrten zwischen 80 und
120 km durchgeführt und einige

1000 Höhenmeter absolviert. Mit
einigermaßen Kondition in den
Beinen ging die Heimfahrt mit
dem seltsamen Auto wieder los.
Doch das überstanden die Sportler
auch noch.

Mit Trainingsfahrten zwischen
80 und 120 km wurde dann die
Kondition noch verbessert. Am
Sonntag, dem 27. Juni, wurde
eine Trainingsfahrt für den Arber-
radmarathon am 25. Juli durchge-
führt. Die Fahrt ging ins Altmühltal
bergauf und bergab am Kloster
Plankstetten vorbei bis Greding.
Nach einer Mittagspause in Enke-
ring führte die Fahrt ins Anlautertal
hinauf nach Pfahldorf. Weiter ging
es nach Gungolding und Arnsberg
nach Böhmfeld und weiter in
Richtung Manching. Alle Bergauf-
fahrten hatten Steigungen von 10
bis18 %. Am Schluss waren es
140 km mit 1400 Höhenmeter. Für
den Arberradmarathon ab Regens-
burg hat die Mannschaft 9 Fahrer
gemeldet und sieht sich konditio-
nell gut gerüstet. Weiter sind die
Trainingsfahrten mittwochs 18 Uhr
und samstags 14 Uhr. Rolf Mittasch

Saisonvorbereitung in Riccione
SV MANCHING

TÜRKISCH-DEUTSCHE
ERZIEHUNGS- UND BILDUNGSVEREIN

DerTürkisch - Deutsche Erziehungs- und Bildungsverein lädt am Sams-
tag 10. und Sonntag 11. Juli ab 10 Uhr alle Bürger zur Besichtigung der
neuen Vereinsräume an der Bahnhofstraße in Manching ein. Anschlie-
ßend werden auf dem Pichler Sportplatz bei einem gemeinsamen Fest
türkische Spezialitäten und Getränke bis 24 Uhr serviert. Schmidtner

Finanzierung und Kosten
des Gesundheitswesens in
Deutschland sind ständig in der
Diskussion. Dabei bemängeln
Kritiker immer wieder, dass bei
der medizinischen Versorgung
gesetzlich Krankenversicherter
auf Krankenversichertenkarte
die nötige Kostentransparenz
fehle. Hätten Patienten einen
Einblick in die entstandenen
Behandlungskosten, würde
dies zu Einsparungen beitragen.

Tatsache ist, dass es bereits seit
2004 einen gesetzlichen Anspruch
der Versicherten gibt, auf Wunsch
eine sogenannte Patientenquittung
zu bekommen. Doch die meisten
Patienten wissen nicht, dass sie
dieses Recht besitzen bzw. machen
davon keinen Gebrauch. Allerdings
sind die Leistungserbringer – bis auf
dieKrankenhäuser–nichtverpflichtet,
Patienten auf ihr Recht hinzuweisen.

Konkrete Anhaltspunkte
über die Behandlung

Durch die Patientenquittung hat
der Gesetzgeber das Recht derVer-
sicherten auf Information gestärkt.
Sie sollen nachvollziehen können,
welche Leistungen erbracht wur-
den. Ergeben sich Unklarheiten in
Bezug auf Art und Umfang der Be-
handlung, kann die Patientenquit-
tung dem Versicherten konkrete

Anhaltspunkte für Nachfragen
liefern. Wer die Patientenquittung
direkt im Anschluss an einen Arzt-
oder Zahnarztbesuch verlangt,
erhält diese kostenfrei. Wird die
Quittung nach Abschluss des
Abrechnungsquartals nach Hause
geschickt, berechnet die Arztpraxis
einen Euro als Aufwandspauschale
sowie Porto. Die Patientenquittung
listet alle erbrachten Leistungen
in verständlicher Form auf. Die
Grundlage bildet jeweils die gel-
tende Honorarordnung.

SeitderGesundheitsreformstellen
auch Krankenhäuser aufWunsch eine
Quittung aus. Gesetzlich versicherte
Krankenhauspatientenkönnendiesen
Nachweis noch bis zu zwei Wochen
nach ihrer Entlassung verlangen.
Die Patientenquittung für die Kran-
kenhausbehandlung ist ebenfalls
kostenlos. Auf ihr sind Diagnose und
Aufenthaltsdauer, der Pauschalpreis
für die Behandlung sowie die Kosten
für Zusatzleistungen aufgeführt. Kran-
kenhauspatienten werden schon mit
dem Aufnahmeformular schriftlich
darauf hingewiesen, dass sie auf
Wunsch eine Bescheinigung über
die erbrachten Leistungen erhalten
können. Sie wird dann unentgeltlich
innerhalb von vier Wochen nach Ab-
schluss der Krankenhausbehandlung
zugeschickt.

Die Krankenkassen sind auf
Wunsch bei der Beschaffung einer
Patientenquittung behilflich.

Versicherte können
Patientenquittung anfordern

INFORMATION ZUM GESUNDHEITSWESEN
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Vier wunderbare Altäre
schmückten für die Fron-
leichnamsprozession dank
der fleißigen Bürger und
Bürgerinnen die Straßen
von Oberstimm.

Schmidtner

Es gibt ein altes Sprichwort,
Holzarbeit macht zweimal
warm. Einmal beim Schlagen
und beim Heizen. Im Vergleich
zu früher, wo das Holzfällen
noch reine Handarbeit war,
stehen heute moderne Ma-
schinen von der Motorsäge bis
zum Holzspalter selbst jedem
Privatmann zur Verfügung.

In den ruhigen Wintermonaten
war der Waldbauer, soweit es
das Wetter erlaubte, im Wald, um
Bäume zu fällen. Was von den
gefällten Bäumen nicht gleich
zum Sägewerk kam, wurde mit
Pferdefuhrwerk oder dem Traktor
auf den Bauernhof gebracht, zu
Brennholz verarbeitet und zum
Trocknen oft überaus kunstvoll
aufgeschlichtet. Aber auch das
abgehauene Astwerk, die „Da-
xen“, wurden auf dem Hackstock
mit einem besonderen Beil klein
gehackt und gebündelt. Die dürren
Zweige dienten hervorragend zum
Feuermachen.

Doch alle diese mühevolle
Arbeit will keiner mehr auf sich
nehmen, entweder er lässt das
Holz ofenfertig anliefern, oder
er hat überhaupt dank Öl- oder
Gasfeuerung gar keine Feuerstelle
mehr im Haus. Aber viele Häusle-
bauer besinnen sich wieder an den

alten gemütlichen Kachelofen, der
schon zu Großmutters Zeiten die
gute Stube mit molliger Wärme
ausfüllte. So lässt man sich heute
in der Essdiele oder im Wohnzim-
mer einen modernen Kachelofen
als Wärmespender, aber auch als
Möbelstück, einbauen. Während
viele das dafür benötigte Holz in
einem Holzschuppen, oder an der
Hauswand mehr oder weniger
geschickt und schön aufschlichten,
beherrschen nur noch wenige die
kunstvolle Art das Holz zu einem
Turm aufzuschlichten. Diese Art

das Holz zumTrocknen in einer Art
kegelförmigenTurmes aufzubauen,
beherrschen Walter und Ingeborg
Schweiger aus Oberstimm. Seine
Großmutter, so erinnerte sich der
Oberstimmer, hat das Feuerholz
alle Jahre im Hof zu einem runden
Turm aufgeschlichtet. Ich musste
mir diese Art das Holz zu trocknen
wieder erst aneignen. Es gehört
schon viel Geschick und Übung
dazu, den Holzstoß, der bis zu 2,10
Meter im Durchmesser und 2,40
Meter hoch ist, so zu schlichten,
dass er nicht umfällt. Die Kunst be-
steht darin, so Schweiger, das im
Kreis gelegte Holz in mühseliger
Arbeit immer leicht geneigt nach
innen zu verlegen. Schmidtner

Die Kunst, das Holz im Turm zu schlichten, wird wenig praktiziert
HOLZARBEIT MACHT ZWEIMAL WARM

Es gehört viel Geschick dazu, das Brennholz zu einem runden Turm
aufzuschlichten. Schmidtner

3-FH Manching-Zentrumsnähe in Planung
EG: 149 m2 Nfl. mit Garten, Terrasse, Keller, Garage
OG: 107 m2 Wfl. mit großem Balkon, Keller, Garage
DG: 73 m2 Wfl. mit großem Balkon, Keller, Garage
Alle Wohnungen mit Komfortausstattung wie Wärmepumpe mit
Fußbodenheizung, Parkett, elekt. Rollos, Granit, etc.
Individuelle Planungswünsche noch möglich. Baubeginn Herbst 2010.



haarstudio

Donaufeldstr. 22 • 85077 Manching
Telefon 08459 - 6372

Wir lieben Haare
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■ Heizung
■ Lüftung
■ Sanitär
■ Klimaanlagen
■ Solaranlagen

Forstwiesen 40 • D-85077 Manching
Mobil: 0151/16332244
info@filippini-haustechnik.de
www.filippini-haustechnik.de

MEISTERBETRIEB • MARCO FILIPPINI

Marco Filippini

Der Regenschirmtanz der
Erstklassler brachte es auf den
Punkt.Trotz strömenden Re-
gens herrschte beim Schulfest
der Grundschule Oberstimm
eine blendende Stimmung.

In den Klassenzimmern und in der
Turnhalle rückte man ein wenig
enger zusammen und freute sich
unter anderem am Clownlied
des Chores, beschwingten Flö-
tenstücken, Trommelgruppen, er-
staunlichen Zauberkunststücken,
Dressurakten mit „menschlichen“
Tieren.

Die Rektorin Gudrun Füßl be-
grüßte die zahlreichen Ehrengäste,
wie den 1. Bürgermeister Herbert
Nerb, die 2. Bürgermeisterin Elke

Drack, Altbürgermeister Albert
Huch, Schulamtsdirektor Holz, die
Schulleitungen der Nachbarschu-
len, Eltern und Kinder.

Zu den Highlights gehörte sicher-
lich das fetzige Zirkusprogramm
der 4. Klassen mit Hulahupprei-
fen, Seilhüpfen, Einradakrobatik,
Jonglierübungen, Pyramiden und
vielem mehr. DieTurneinlagen von
Erika Scholz und Julia Brunner wa-
ren atemberaubend, genauso wie
die professionell dargebotenen
lateinamerikanischen Tänze von
Adele Wächter mit ihrem Tanzpart-
ner Denis Becker.

Blendende Stimmung herrschte
beim Schulfest in Oberstimm.

Schmidtner

GRUNDSCHULE OBERSTIMM

Stimmungsvolles Schulfest in Oberstimm

Helga Gau ist die neue
Schützenkönigin der Huber-
tusschützen Niederstimm.
Die Jugendkönigin heißt Lisa
Hackenjos. Die Proklamation
der Schützenkönige stand im
Mittelpunkt der Versammlung
bei den Hubertusschützen.

Unter lautem Jubel wurde Helga
Gau zur neuen Schützenkönigin und
Lisa Hackenjos zur Jugendkönigin
gekürt. Bei den Damen erreichte
Hannelore Bach mit 393.3 Ringen
bei der Vereinsmeisterschaft der
Senioren den ersten Platz. Als
besonders erfreulich bezeichnete
Schützenmeister Anton Haser, dass
über 14 Jugendliche, dank guter
Jugendarbeit von Katja Zeller, den
Weg ins Vereinsleben gefunden
haben. Vereinsmeister bei den
Schülern wurde Simone Schroll, bei
der Jugend Pia Huber, bei den Da-
men Katja Zelle, bei den Schützen
Josef Halmich und bei den Herren
alt Rudolf Simeth. Pistolenmeisterin

darf sich Pia Huber nennen. Zum
Abschluss wurden geehrt für zehn
JahreVereinsmitgliedschaft Stephan

Hahn, Pia Huber und Petra Kumpf,
für 25 Jahre Renate Gehring, Wer-
ner Scholz und Mathilde Huber, für

30 Jahre Veronika und Leo Ettinger,
Xaver Hackl jun.,Theresia und Adolf
Hardwiger, Georg Huber, Georg
Kumpf, Martin Kumpf jun., Irene
Münzhuber und Anni Roauer.

Mit dem Ehrenzeichen in Silber
vom Bayerischen Sportschützen-
bund und dem Sportschützengau
Ingolstadt wurden Franz Liebl
und Richard Listl ausgezeichnet.
Albert Prauser, Ruthard Pockrandt
und Renate Gehring bekamen das
Ehrenzeichen in Silber vom Sport-
schützengau. DieVerdienstnadel in
Grün vom Bayerischen Sportschüt-
zenbund wurdeWolfgang Kampert
und Katja Zeller angeheftet. Die
Sektion Unsernherrn würdigte mit
dem Ehrenzeichen in Silber für be-
sondere Verdienste Anton Haser,
Alfred Gau sowie Pia Huber.

Helga Gau und Lisa Hackenjos tragen die Königswürde
HUBERTUSSCHÜTZEN NIEDERSTIMM

Schützenmeister Anton Haser uns Sportleiter Richard Listl mit den
neuen Schützenköniginnen Helga Gau und Lisa Hackenjos.

Foto: Schmidtner



Wenns um Geld geht – Sparkasse

Als heimatverbundenes Geldinstitut ist die Förderung von Bildung, Kultur, Soziales und Sport ein
bedeutender Bestandteil unserer gesellschaftlichen Verantwortung. Mit unserem Engagement und Erfolg
sorgen wir auch weiterhin dafür, dass in unserer Region vielesmöglich ist undmanches besser läuft.

Sparkasse Ingolstadt.
Gut für Ingolstadt und die Region.

Wir fördern Bildung, Kultur, Soziales und Sport.
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Dazu brauchen Sie…

… als rechtliche
Voraussetzung eine
Pflegeerlaubnis durch
das Jugendamt

• Eine Pflegeerlaubnis bekommen
Sie, wenn Sie folgende Voraus-
setzungen erfüllen:

• ErfolgreicheTeilnahme am Quali-
fizierungskurs

• Teilnahme an einem Erste-Hilfe-
Kurs am Kind

• Vorlage eines ärztlichen Attests
für die Tagespflegeperson und
deren Lebenspartner

• Vorlage eines polizeilichen Füh-
rungszeugnisses von Tagespfle-
geperson und Lebenspartner

• Ausführliches Gespräch und
Hausbesuch durch Mitarbeite-
rinnen der Caritas

… als räumliche Voraus-
setzung:

• kindgerechte Räume in einem
guten Wohnumfeld

… als persönliche Quali-
fikation:

• Sie haben Spaß, Freude und
Erfahrung im Umgang mit Kin-
dern.

• Sie bieten einen geregelten Ta-
gesablauf für Tageskinder.

• Sie wollen auf die entwick-
lungsbedingten Bedürfnisse
der Kinder eingehen und Kinder
altersgemäß fördern.

• Sie sind für verschiedene famili-
äre Situationen offen.

• Sie haben genügend Zeit und
stehen längerfristig für die Be-
treuung zur Verfügung.

• Sie sind bereit, sich ständig
fortzubilden.

Sie wollen qualifizierte
Tagesmutter werden,
weil Sie …

• eine Nebeneinnahme suchen,
die Betreuungstätigkeit wird
nach BayKiBiG vergütet!

• Spielkameraden für Ihre eigenen
Kinder suchen oder gerne für
Kinder da sind.

Die Caritas Pfaffenhofen:

• ist im Auftrag des Kreis-Jugend-
amtes zuständig für die Ausbil-
dung,Vermittlung und Betreuung
der Tagesmütter im gesamten
Landkreis Pfaffenhofen.

• führt zweimal im Jahr den
Qualifizierungskurs nach dem
offiziellen Lehrplan durch.

• bietet Fortbildungen und Erfah-
rungsaustausch für die Tages-
mütter an.

• führt das Vorstellungsgespräch
und kommt zu Ihnen zum Haus-
besuch.

• vermittelt Eltern, die eine Betreu-
ung benötigen, an Sie.

• unterstützt Tagesmütter beim
Start der Tagespflege vor allem
in rechtlichen und organisatori-
schen Fragen.

• berät Tagesmütter in pädagogi-
schen und rechtlichen Fragen
und auch bei Schwierigkeiten
in der Zusammenarbeit mit den
Eltern.

• betreibt Öffentlichkeitsarbeit für
die Tagespflege.

Für nähere Informationen kön-
nen Sie sich gerne an die zustän-
digen Mitarbeiterinnen bei dem
Caritas-Zentrum Pfaffenhofen,
Spitalstraße 7, Pfaffenhofen
wenden:
Störkle Gabriele
Tel. (08441)8083-17
gabriele.stoerckle@
caritasmuenchen.de
Sandra Moll
Tel. (08441)8083-20
sandra.moll@
caritasmuenchen.de

Wollen Sie gerne Kinder betreuen
bei Ihnen zu Hause?

QUALIFIZIERTE TAGESMÜTTER BRAUCHT DAS LAND!

Traditions-Gasthaus Kumpf

Spanferkel vom Grill mit Knödl und frischem Salat vom Buffet
10 € pro Person

Auf euer Kommen freuen sich Sonja mit Lucky und ihre Mannschaft
Anmelden persönlich oder unter 08459/324257, 85077 Niederstimm,

Ortsstraße 31

Unsere Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch bis Samstag ab 10 Uhr
Sonn- und Feiertage ab 9 Uhr, Dienstag Ruhetag

Spanferkel ohne ENDE –
jeden 1. Sonntag im Monat
jeweils ab 12.00 Uhr


